Oeffentliche Anzeiger. 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig No. 38). 


M 38. Danzig, den 24. September 1887. 
> m— — 
Polizeiliche Angelegenheiten. Steckbriefe. 


3731 Gegen den Steinmetz Guſtav Czoski, geboren 
am 25. Januar 1847 zu Schidlitz, bei Danzig, katho⸗ 
liſch, zuletzt in Alt⸗Paleſchken Kreis Ber ent wohnhaft, 
in ; a E ichz, wel der ſich verborzen hält, iſt die Unterſu chungshaft 
F 185 eee e n ee, wegen Diebſtahls und unbefuzter Jagdausübunz verhängt. 
fü. geſetzbuches die tellung unter Poligeiaufficht ver⸗ Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
ügt hat, iſt nach ſeiner Entlaſſung aus dem Zuch thauſe das Gerichts⸗Gefängniß zu Berent abzuliefe rn 
nicht nach ſeinem genannten Heimathsorte zurückgekehrt, Be rent, den 24. August 1887 5 
dec ift N are ae et trotz eingehender * Königliches Amtsge richt 
echerchen unbekannt geblieben. : 3 
Die Ortspolizeibehörden und Gendarmen werden Dun Biegensbienunverepeliäite PBlugafte: fene a 


. 5 in Elbing aufhaltſam geweſe n, geboren daſelbſt am 
daher ergebenſt erſucht, gefälligſt in ihren Bezirken nach 1 ber 18 ücht ift⸗die in 
dem Verbleibe des Ezihotzti Ermittelungen anzuſtellen een en en dec , ift di M 


b : A ſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 
a mir im Ermittelungsfalle unverzüglich Nachricht 0 10 9 erſucht, un lbe zu n und i 
ommen zu laſſen. nächſte Juſtiz»Gefängniß ab zuliefern, auch hierher zu den 
Thorn, den er dre Acten J. 2348/87 Nachr icht zu geben. 
x T . 


Elbing den 16. September 1837. 
3730 Am 10. September d. 9. haben ſich hier⸗ Der Erſte Staatsanwalt. 
ſelbſt zwei Männer 1 zwei Frauen ar De verehe⸗ 3733 Segen den Kuhhirt Johann Groboweki, zu⸗ 
lichten Barbier Friedrich eingefunden und unter der 


letzt in Bieſterfeld e, Kreis Marienburg aufhaltſam ge⸗ 
Vorgabe, fie hätten das hieſige Theater gepachtet, Auf⸗ weſen, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 


37 29 Der aus dem Zuchthauſe zu Graudenz ent⸗ 
laſſene Sırafgefangene, Arbeiter Stephan Czichotzei zu 
Mocker, gegen welchen der Herr Regierungspräſident 


nahme gefunden. In der nächſten Nacht haben ſich wegen Bedroh ung mit einem Verbrechen und Ver⸗ 
deſelben entfernt und folgende Gegenſtände geſtohlen:] Weigerung des Gehorſams verhängt. 
ein weiß und roth, breit geftreiftes Unter beit, ein Es wird erſucht, denſelken zu verhaften und in 
blau und grau geſtreiftes Oberbett, (Bezuz roth das nächſte Ju ftig - Gefängniß abzuliefern, auch hierher 
und weiß karrirt), ein roth und grau geftreiftes zu den Alten J. 2277/87 Nachricht zu geben. 
weiß bezogenes Oberbett, ein gleiches Unterbett, Elbing, den 16. September 1887. 
ohne Bezug, fünf Kopfkiſſen, 3 Bezüge weiß und . Der Erſte Staatsanwalt. 
roth larrirt, 2 weiß, 2 weiße Fußloken, 2 Hand- 3731 Gegen den Eiſenbahnbeamten Alfred Frizen, 
tücher, 1 rothe Tiſcheecke, 1 Seroiette, 2 rothe geboren am 15. Juli 1859 in Neuſtadt Weſtpr zuletzt 
Bettdecken (eine am Ende geflickt) und 1 Sack in Strasburg i. U. wohnhaft, ſoll eine durch Urtheil 
(an einer Ecke kann vielleicht der Name Wiegand des Königlichen Schöffengerichts hierſelbſt vom 24. Juni 
eingeſchrieben fein.) 1887 erkannte Geldftrafe von 100 Mark ev. 4 Wochen 


Die Diebe, wel che alle Dunz Haft vollſtreckt werden. 

5 zig ſtammen ſollen, haben f 
16 wahrſcheinlich mit der Eiſenbahn nach Königsberg Geldſteafe ke 2 ee Tuokklrte Heu er 
egeben. Es wird um vorläufige Feſtnahme derſelben | Ns N 


u 7 2 

"> um Nachricht hiervon erſucht Strasburg i. U., den 25. Auguſt 1887. 

Sti Signolement I. Größe mittel, Haar ſchwarz, Königliches Am tegericht. 

krumme niedrig, Augenbrauen ſchwar;, Naſe lang und 2735 Von dem Wehrmann — Huſar — Arbeiter 

Statur Zähne vollzählig, Geſichtsbildung länglich, Carl Tulewski. geboren am 3. Juli 1850 zu Mühl⸗ 

Alete unterfegt, Sprache deutſch, Alter etwa 28 Jahre. | Haufen, Kreis Pr. Holland, zuletzt in Reu⸗Kodendorf, Kreis 

dung grauer Anzug. Allenſtein, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 

Sti Signalement II. Größe klein, Haare ſchwarz, Urtheil des Königlichen Schöffengerichts Alleuſtein vom 

tirn niedriz, Bekleidung: blauer Rock, weiße Weſte, 10. Juli 18 82 wegen unerlaubten Auswanderns er⸗ 


grauer Hut mit blanlem Rande. kannte Geldſtrafe von 100 Mark eingezogen und im 
Elbing den 15. September 1887. Nichtzahlungsfalle gegen denſelben eine Haftſtrafe von 
Die Erſte Staats⸗Anwalt. 4 Wochen vollſtreckt werden. 


* 
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Die Königlichen Gerichts und Polizeibehörden 
werden erſucht, von dem p Tulewski im Betretungs⸗ 
falle orige Geldſirafe einzuziehen eventl. denſelben im 
Nicktzahlungslalle zu verhaften und in das nächſte Ge⸗ 
richte gefüngniß zur Vertüßung der ſubſtituirten Haft⸗ 
ſtrafe abzuliefern. uns aber zu den Akten IV. E. 38/82 
Nachricht zu geben. 

Allenſtein, den 6. September 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
3736 Gegen die Arbeiterfrau Joſephine Geldon 
geborene Libera und die Brettſchneiderfrau Anna Mi⸗ 
tuleki geborene Dombrowski, beide aus Dirſchau, welche 
ſich verborgen halten, iſt die Unterſuchnngshaft wegen 
Beleidigung verhängt. 

Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in 
das Juſiiz. Gefängniß zu Dirſchau abzuliefern. D. 212/87. 

Dirſchau, den 5. September 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
3737 Der Arbeiter Carl Bludau aus Arnau, 
Kreis Oſterode, 28 Jahre alt, in Sonnenborn geboren, 
vom Sctwurgericht zu Allenſtein wegen Straßenraubs 
verurtheilt, iſt im September 1883 aus dem Zuchthaus 
in Wartenburg emſprun gen. 

Die Polizeibehöreen und Gensdarmen werden er⸗ 
ſucht, den p Carl Bludau feſtzunehmen und dem 
nächſien Juſtiz⸗Gefängniß zu überliefern. Nachrichten 
zu ten Akten V. K. 25/80. 

Allenſtein, den 15. Auguſt 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 

3788 Der Wehrpflichtige Carl Friedrich Herrmann 
Weſtphal, zuletzt aufhaltſam in Gohra, geboren am 
12. Februar 1864 zu Wendiſch Tychow, Kreis Schlawe, 
iſt turch vollſtreckbares Urtheil der Strafkammer des 
Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 12. Juli 1887 
wegen Verletzung der Wehrpflicht zu einer Geloſtrafe 
von 160 Mark, im Unvermögensfalle zu 32 Tagen 
Gefängniß verurtheilt. 

Die Sicherheits- und Polizeibehörden werden 
erſucht, denſelben im Betretungsfalle, falls er ſich über 
die Zahlung der erkannten Geloftiafe nicht ausweiſen 
kann, zu verhaften und dem nächſten Gerichtsgefängniß 
zur Straſvollſtreckung zuzuführen. (M. I. 158/87.) 

Danzig, den 7. September 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft, 
3739 Gegen den Inſpektor Wilhelm Munter, früher 
in Stolzenhof bei Elbing, geboren am 6. Oktober 1864 
in Neuendorf Kreis Pr. Holland, welcher flüchtig ift 
oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Mißhandlung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz-Gefängniß abzuliefern, auch hlerher 
zu den Akten J. 1318/87 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 9. September 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
3740 Gegen den Müllergeſellen Georg Arnswald 
aus Elbing, geboren am 4. Oktober 1864 in Maſſaunen, 


welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 


wegen gemeinſchaſtlichen Hausfriedensbruchs verhängt. 


Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſie Juſtiz⸗Geſängniß abzuli fern, auch hierher 
zu den Akten J. 3058/86 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 10 September 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 

341 Von dem Trainſoltat, Reſerviſt, Commis 
Arolph Oppenheim aus Allenſtein, geboren am 14. Aprıl 
1853 zu Hermsdorf Kreis Pr. Holland, welcher ſich 
verborgen hält, ſoll eine durch Urthell des Königl. Schöffen⸗ 
gerichts Allenſtein vom 7. April 1886 wegen unerlaubten 
Auewanderns erkannte Geloſtrafe von 150 Mark ein 
gezo en und im Nich zahlungsfalle gegen denſelben eine 
Haftſtrafe von 6 Wochen vollſtreckt werden. 

Die Königlichen Gerichts⸗ und Polizeibehörden 
werten erſucht, von dem p. Oppenheim im Betretungs⸗ 
falle obige Geldſtrafe einzuziehen event. denſelben im 
Nichtzahlungsfalle zu verhaften und in das nächſte 
Gerichts gefängniß zur Verbüßung der ſubſtitulrten Haft⸗ 

ſtrafe abzuliefern, uns aber zu den Akten IV. E. 242/85 

| 
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Nachricht zu geben. 
Allenſtein, den 6. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
2742 Gegen den Arbeiter Joſef Wojowski aus 
Hoppen, welcher ſich verbergen hält, iſt rie Unterſuchungs⸗ 
haft wegen gemeinſchaftlicher Körperverletzung und Haus» 
friedensbruchs verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amtsgerichts ⸗Gefängniß zu Carthaus abzuliefern. 
1. D. 190/87. 

Carthaus, den 10. September 1887, 

Königliches Amtegericht. 
3743 Gezen den Formergehilfen Andreas Friſch 
von hier, geboren am 27. November 1859 in Elbing, 
welcher ſich vecborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des 
Königlichen Schöffengerichts zu Schippenbeil vom 
| 27. Septembec 1883 erkannte Geldſtrafe von 60 Mark, 


im Unvermögensfalle Gefängnißſtrafe von 20 Tagen 
voellſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben im Unvermögensfalle 
| zu berhiften und in das nächfte Amtsgerichtsgefängniß 
abzuliefern. 

Schippenbeil, den 13. September 1887. 

Königliches Amtsgericht. | 
3144 Der Füſilier Peter Paliczewski vom Oſtpr. 
Füſilier⸗Regiment Nr. 33, geboren den 15, September 
1849 zu Sulmin, Kreis Danzig, katholisch, Arbeiter, 
welcher ſich am 12. Mat 1872 eigenmächtig von ſeinem 
Truppentheil entfernt hat und demnächſt durch kriegs⸗ 
gerichtliches Erkenntniß vom 20. November 1872 in 
Contumaciam für fahnerflüchtig erklärt und zu einer 
Geldbuße von 50 Thl. verurtheilt worden war, iſt bis 
jetzt nicht ergriffen worden. 

Alle Civil⸗ und Militairb ehörden werden hiermit 

erſucht, auf den p. Paliczewski zu vigiliren, ihn im 
Betretungsfalle feſtzunehmen uad der näcften Militair⸗ 
behörde behufs Weitertransports hierher zu überſenden. 

Damaliges Signalement: Größe 1 m 65 em., Haare 
blond, Stirn hoch, Augenbrauen blond, Augen grau, Naſe 


eſichtsbildung länglich, Geſichtsfarbe geſund, Statur 
mittel, Sprache deutſch. 

Königsberg, den 14. September 1887. 
Königliches Gericht der 1. Diviſion. 

2245 Gegen den Knecht Johann Kilian, zuletzt zu 

Seubersderf Kreis Marienwerder, welcher flüchtig iſt, 

dezw. ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen gefährlicher Körperverletzung verbängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 

das nächſte Gerichts“ Gefängniß alzuliefern, deſſen 

81087 um Nachricht hierher erſucht wird. — III. J. 


Beſchreibung: Alter 20 Jahre, Statur unterſetzt, 
Haare blond, Stirn hoch, Augen blau, Geſicht rund, 
eſichtsfarbe friſch. 
Graudenz, den 9. September 1887. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


3746 Der Ulan Friedrich Rudszinat der 1. Eska⸗ 
dron Litthauiſchen Ulanen⸗Regiments Nr, 12 hat ſich 
am 5. d. M. Morgens aus dem Cantonnementsquartier 
Lauth bei Königsberg i./Pr. entfernt und iſt bis jetzt 
nicht zurückgekehrt. 

Auf den p Rudszinat iſt zu vigiliren und der⸗ 
ſelbe im Betretungsfalle an die nächſte Militärbehörde 
dder an das unterzeichnete Kommando abzuliefern. 

Sizgnalement: Geburtsort Pöwgallen Kreis Goldap, 
Religion evangeliſch, Stand Arbeiter, Alter 25 Jahre, 
Größe 1,69,5 m, Geſtalt mittel, Kinn ſpitz, Haar 
ſchwarz, Schnurrbark. Bekleidung: Drillichjacke, Kom⸗ 
mis⸗Reithoſe, Kommis⸗Mütze, lange Stiefel. 

C.⸗Q. Rodmannshöfen, den 8. September 1887. 
Kgl. Kommando des Litthauiſchen Ulan.⸗Rezts. Nr. 12. 
2747 Der richtige Name des unter dem 24. Aug. 
1887 ven mir ſteckbrieflich verfolgten Zinkhültenarbeit ers 
Auguft Petrowsky iſt, wie jetzt ermittelt Pietrowskie, 
und erſuche ich dieſen zu verhaften und vorzuführen. 

Dortmund, den 5. September 1887. 

Der Unterſuchungzsrichter des Königlichen Landgerichts. 
2124 Gegen den Matroſen Eduard Herrmann 
Bartſch, geb. am 29. 4. 1869 in Stobbendorf zu 
Kalteherberge, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts zu Danzig 
dom 30. Oktober 1886 erkannte Geldſtrafe von 3 Mark 
eventl. 1 Tag Haft vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaſten und 
falls er nicht die principaliter erkannte Geldſtrafe von 
3 Mark erlam kann, in das nächſte Gerichtsgefängniß 
zur Virbüßung der 1 tägigen Haft einzuliefern, auch zu 
den Akten IX. C 247/86 Nachricht zu geben. 

Danzig, den 14. September 1887. 

Königliches Amtsgericht 13. 
2740 Gegen den Knecht Gottfried Jooſt, welcher 
ſich zuletzt im Elbinger reſp. Mohrunger Kreiſe auf⸗ 
gehalten haben ſoll und welcher flüchtig iſt oder ſich 
verborgen hält, iſt die Unterfuhungshaft we gen Dieb⸗ 


ſtahls verhängt. 


619 
pit. Bart röthlich, Zähne vollzählig, Kinn ſpitz, 


Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern, auch hierher 
zu den Akten J. 1892/87 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 13. September 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


3750 Gegen den Barbiergehülfen Franz Rüthnick, 
zuletzt in Chriſtburg aufhaltſam, geboren in Samter 
Reg.-Bez. Poſen, welcher flüchtig if, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Unterſchlagung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
nächſte Justiz ⸗Gefängniß abzuliefern, auch hierher zu 
den Akten J. 2086/87 Nachricht zu geben. 

Beſchreibung: Alter 26 Jahre, Statur mittel. 
Größe 5 Fuß 3 Zoll, Haare dunkel, Stirn hoch, 
Augenbrauen dunkel, Naſe ſpitz, Zähne gut, Geſicht 
oval, dunkelblonder Schnurrbart, Augen dunkelbraun, 
Kinn oval, Geſichtsfarbe bleich, Sprache deutſch und 
polniſch, Beſontere Kennzeichen ſtark kurzſichtig. 

Elbing, den 13. September 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt 


3751 Cezen den Arbeiter Ignatz Katſchinski 
(ruſſicher Ueberläufer) zuletzt in Gr. Borroſchau, Kreis 
Pe. Stargard aofhaltſam geweſen, welcher flüchtig iſt, 
iſt die Umerſuchungshaft wegen Diebſtahls verhäagt. 
Es wird erſucht, denſelden zu verhaften und in 
das Juſliz-Gefängniß zu Dieſchau abzuliefern D. 130,87. 
Dirſchau, den 5. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3752 Der Grenadier Johann Steinzräber dies⸗ 
ſeitiger 7. Kompagnie hat am 1. S ptember cr. fein 
Quartier in der Biſchofsberglaſerne heimlich verlaſſen, 
ohne bis jetzt zu ſeinem Truppentheil wieder zurückzu⸗ 
kehren und ſich deshalb der Fahnenflucht dringend ver⸗ 
tätig gemacht. 

Alle Militär⸗ und Civil» Behörden werden erſucht, 
auf den p. Steingräber zu vigiliren, ihn im Betretuags⸗ 
falle zu arretlren und an tie nächſte Militär⸗Behörde 
abzuliefern. 

Signalement: Religion evangeliſch, Profeſſion Ar⸗ 
beiter, Größe 1,63 m, Haare blond, Stirn niedrig, 
Augen grau, Augenbraunen blond, Naſe ſtumpf. Mund 
länglich, Bart im Entſtehen, Zähne vollzäulig, Geſichts⸗ 
farbe bleich, Sprache deutſch, Geſtalt kräftig. Beklei⸗ 
dung: Waffenrock, Tuchhoſe, Felbmütze, kurze Stiefeln, 
Koppel mit Trodrel, Seitengewehr, Binde. 

Danzig, den 16. September 1887. 

Kommando des 4. Oſtpreuß. Grenadier⸗Regts. Nr. 5. 


3753 Gegen den Arkeiter Auguſt Kornath aus 
Prauſt, welcher flüchtig iſt oder ſich verkorzen hält, iſt 
die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſige Central ⸗Gefängniß Schießſtange Nr. 9 
abzuliefern. (II. b. N. 578/87). 

Danzig, den 16. September 1887. 

Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


„ 


Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 


8754 Der hinter die unverehelichte Maria Grabinska 
aus Skarlin Kreis Löbau, angeblich mit dem Chauſſee⸗ 
arbeiter Mathias Klink in wilder Ehe lebend, unter 
dem 31. Juli 1880 erlaſſene Steckbrief wird erneuert. 
Aktenz. 190/69 R. 
Elbing, den 10. September 1887. 
Der Erfte Staatsanwalt. 
3755 Der hinter den Böttchergeſellen Franz 
Carl Teichert, geboren den 27. November 1860 in 


Gertauen als Sohn der Arbeiter Friedrich und Julianne 
geb. Reimann⸗Teichert'ſchen Eheleute, evangeliſch, Soldat 


geweſen und noch nicht beſtraft, verheirathet mit Dorothea 


geb. Freitag, in Stück 10 unter Nr. 963 des öffentlichen 
Anzeigers unterm 26. Februar 1887 erlaſſene Steckbrlef 


wird hiermit ernevert. 
Raflenburg, den 5. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3756 Der hinter den Arbeiter Gottlieb Demanski 


genannt Froſt aus Zeisgendorf unter dem 13. April 


598 erlaſſene Steckbrief wird erneuert. Actenz. M. I. 
59/87. 
Elbing, den 16. September 1887. 

Königlicke Staats⸗Anwaltſchaft. 
3757 Der hinter den Arbeiter Guſtav Adolph 
Kochanski, geboren den 8. September 1862, zu Blu- 


menau Kreis Pr. Helland, am 3. Mai 1886 erlaſſene 


Steckbrief wird erneuert. V. D. 3/86 
Elbing, den 10. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3758 Der hinter den Schornſteinſegergeſellen 
Wilhelm Goerke aus Elbing unterm 12. Juli 1886 
erlaſſene Steckbrief wird hierdurch erneuert. V. D. 118/86. 
Elbing, den 13. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3759 Der hinter den Klempnergeſellen Walter Engler, 
früher in Danzig aufhaltjam, jetzt unbekannten Aufenthalts, 
unterm 12. März 1857 er laſſene Steckbrief wird hierdurch 
erneuert. V D. 46/87. 
Culm, den 16 September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3760 Der hinter den Schäferknecht (Arbeiter) 
Auguft Tiedemann aus Gr. Ottlau (unter Nr. 17 des 
Amtsblatt pro 1887) erlaſſene Steckbrief wird hierdurch 
erneuert. — D 105/87. — 
Marienwerder, den 7. September 1887. 
Königl. Amts⸗Gericht 3. 
3761 Der unterm 23. November 1886 hinter den 
Artiſt (Klown) John Sandmann auch Dotte erlaſſene 
Steckbrief wird erneuert. Aktenz. J II 874/87. 
Königsberg, den 12. September 1887. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 
3762 Der hinter die Militärpflichtigen Johann 
Joſef Dreyer und Genoſſen unter dem 6. Juni 1885 
erlaſſene Steckorief wird auß er gegen den Julius Michael 
Konkel aus Ceynowa (Nr. 14) erneuert. I E 5/85. 
Putzig, den 29. Auguſt 1887. 
Koͤnigliches Amtsgericht 1. 
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3763 Das unterm 2. Oktober 1885 (Anzeiger zum 
Amtsblatt 1885 Seite 607) hinter den Tiſchlergeſellen 
Marcellus von Ganeki aus Cöslin eriaffene Straf⸗ 
vollſtreckungserſuchen wird hierdurch erneuert — Mr. 107/78 
— Cöslin. 
Cöslin, den 3. September 1887. 
Der erſte Staatsanwalt. 
Steckbriefs⸗Erledigungen. 
3764 Der hinter den Colporteur Hein rich Guſtav 
Schrange aus Danzig unter dem 22. No vember 1886 
erlaſſene Steckvrief iſt erledigt. II b. M. 239/85. 
Danzig, den 15. September 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3765 Der unterm 22. Auguſt 1887 hinter die 
verehelichte Mathilde Burandt geb. Ehlert erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. 
Schö neck, den 14. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3766 Der hinter den Arbeiter Johann Bieletzki 
aus Wenzkau unterm 15. Auguſt cr. erloſſene Steckbrief 
iſt erledigt. 
Schöneck, den 10. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3767 Der hinter dem Tiſchlergeſellen Friedrich 
Landau, unter dem 26. Auguſt 1887 erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Elbing, den 17. September 1887. 
Der Erſte Staats: Anwalt. 
3768 Der hinter den Carl Robert Buchbelz aus 
Elbing unter dem 4. Auguſt 1887 erlaſſene Steckorief 
iſt erledigt. 
Elbing. den 15. September 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
3269 Der hinter den Dienſiknecht Johann Lau 
und den Arbeiter Wilhelm Preuß unter dem 25. Mai 
1880 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt, 
Elbing, den 8. September 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
3770 Der hinter den Arbeiter Martin Obmann 
aus Gr. Lichtenau unter rem 3. September 1887 er⸗ 
laſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 10. September 1887. 
Königliche Staatsanwoltſchaft. 
3771 Der unterm 15. Auguſt cr. hinter den Ar⸗ 
beiter Johann Belecki I. aus Wenzkau erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Schöneck, den 10. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3 772 Der hinter dle unberehelich e Vorothea 
Jakull unter dem 5. Mai 1887 erlaſſene Steckbrief iſt 
erledigt. 
bling, den 12. September 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
3773 Der unterm 23. Juni cr. hinter den Tiſchler 
Friedrich Knorr und den Tiſchlerlehrlinz Carl Knorr 


aus Jariſ hau erlaſſene Steckbrief iſt erledigt D. 20/87. 


Pr. Stargard, den 8. September 1887. 
Königliches Amtsgertcht. 
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774 Der unterm 8. Auguft d. J. hinter den 


Arbeiter Dietrich und Genoſſen erlaſſene Steckbrief wird 


bezüglich des Arbeſters Eugen Emil Dietrich aus Jo⸗ 
annieburg und des Leichlmalroſen Anton Chriſtſan 
ermann aus Danzig zurückgenommen. 
Stolp, den 12. September 1887. 
Königliche Stacts⸗Anwaltſchaft. 


Zwangsverſteigerungen. 


BITTE Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
zur Konkursmaſſe der Zuckerfabrik Gr. Zünder gehörige, 
im Grundbuche von Gr. Zünter Band II Blatt 52 
auf den Nomen der Zuckerfabrik Gr. Zünder eingetragene, 
zu Gr. Zünder Nr. 51 — 54 belegene Grundſtück im 
neuen Termine am 26. Oktober 1887, 
Vormittags 10½ Uhr voe dem unterzeichneten Gericht 
— an Gerichtsſtelle — Pfefferſtadt Zimmer 42 verſteigert 
werden. 

Das Grundſtück iſt mit 273,72 Mk. Reinertrag 
und einer Fläche von 8 Hektar zur Grundſteuer, mit 
31340 Mt. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer veranlagt. 

uszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des 
Orundbucholatts und andere das Grundſtück betreffende 
Nack weiſungen, ſowie beſondere Kaufbedingunzen können 
in der Gerichtsſchreiberei 8 Piefferitast Zimmer 43 
eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufge fordert, de 
nicht von ſeleſt auf den Erſteher übergehenden An⸗ 
prüche, deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem 
Grundbuche zur Zeit der Eintragung des Berft:igerungs- 
vermerks nicht hervorging, insbeſondere derartige For⸗ 
derungen von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden 
debungen oder Koſten, ſpäteſtens im Verſte igerungs⸗ 
ermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten 
anzumelden und, falls der betreibende Gläubiger wier ⸗ 
AD dem Gerichte glaubhaft zu machen, widrigenfalls 
diclelben bei Feftitellung des geringſten Gebots nicht 
erückſichtigt werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes 
1 die berückſichtigten Anſprüche im Ringe zurück⸗ 

en. 

h Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund» 
ey teanfpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
ses Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 
ſuhrens herbeizuführen, widrigenfalls nah erfolgtem 
daſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
ie Stelle des Grundſtücks trikt. 
wi Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
> am 27. Oclober 1887, Mittags 12 Uhr an 
werden fell Tfefferſtadt Zimmer Nr. 42 verkündet 
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Danzig. den 23. Auguſt 1887. 
27 Königliches Amtegericht 11. 
5 76 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
u Grundbuche von Danzig Böttchergaſſe Blatt 29 
Am ten Namen der Schäferei⸗Direkor Herrmann und 
1 geb. Walleradd⸗Siedel'ſchen Eheleute ein⸗ 
e zu Danzig Pferdetränke No. 1 belegere 
unc ſtück am 5. Dezember 1887, Vormittags 
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10% Uhr, vor dem unterzeichneten Geriht — an 
Gerichtsſtelle — Pfefferſtadt Zimmer 42 verfteigert 
werden. 

Das Grundſtück hat eine Fläche von 0,01,56 
Hektar und iſt mit 720 Mk. Nutzungswerth zur 
Gebäudeſteuer veranlagt. Auszug ous der Steuerrolle, 
keglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts und andere 
das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie beſondere 
Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberel 8 
Pfefferſtadt Zimmer 43 eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden An⸗ 
ſprüche, deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem 
Grund buche zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs⸗ 
vermerks nicht hervorging, insbeſondere derartige Forde⸗ 
rungen von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen 
oder Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor 
der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden 
und, falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem 
Gerichte glaubhaft zu machen, wir rigenfalls dieſelben 
bei Feſiſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt 
werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die 
berückſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund⸗ 
ſtücks beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 6. Dezember 1887, Mittags 12 Uhr an 
Gerichtsſtelle Zimmer Nr. 42 verkündet werden. 

Danzig, den 6. Feptembec 1887. 

Königliches Amtsge richt 11. 


37177 Im Wege der Zwengsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Marlendurg Band 27 Blatt 1015 
Artikel Nr. 784 auf den Namen der Eduard und Emilie 
geb. Steiniger⸗ Roßoll'ſchen Eheleute eingetragene, zu 
Caldowo belegene Grundſtück am 14. November 
188 7, Vormittags 9 Uhr, vor dem unterzeichnetem Gericht 
— an Gerichtsſtelle — verſtei gert werden. 


Das Grundſtück, deſſen Hofraum unvermeſſen iſt, 
iſt mit 432 Ml. Nutzungswerih zur Gekäudeſteuer 
veranlagt Auszüge den Steuerrollen, beglaudigte Ab⸗ 
ſchrift des Grundduchdlatts, etwaige Abſchätzungen und 
andere das Gruncſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie 
beſondere Kauſbedingungen können in d'r Gerichtsſchreiberei 
Abtheilung 1 eingeſehen werden. 

Alle Realder echtigten werden auftefordert, die 
n icht von felbft a uf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
der en Vorhandensein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs vermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der 
Aufforde rung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte 
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laubhaft zu ntichen, widrigenfalls biefelben bei Feſt⸗ 
ſelung tes geringſten Gebots nicht berückſichtig werden 
und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berück⸗ 
fichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpenchen, werden aufgefordert, vor Schluß des 
Verſieigerungstermins die Cinſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zufchlag 
dos Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Selle 
des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 14. November 1887, Vormittags 11%, Uhr 
an Gerichtsſtelle verkündet werden 

Marienburg, den 14. September 1887. 

Königliches Amtegericht 1. 

3778 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Brentau Blatt 4 F auf den Namen 
des Gutsbeſitzers Otto Weiſſ zu Brentau eingetragene, 
bafelbft Nr. 24 (Nawitz) belegene Mühlen⸗ Gr undſtück 
am 16. November 1887, Vormittags 10%, Uhr 
vor tem unterzeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle — 
Pfefferftatt Zimmer 42 verſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 74,28 Mk. Reinert rag 
und einer Fläche von 6,2460 Hektar zur Grundſteuer, 
mit 300 Mk. Nutzungswerth zur Gebäude fteuer ver⸗ 
anlagt. Aus züge aus den Steuerrollen, beglaubigte Ab⸗ 
ſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen und 
ondere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie 
beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichts⸗ 
ſchreiberei 8, Pfefferſtadt Zimmer 43 eingefehen werden. 

Alle Realberechtigten we rden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Borhantenfein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oderKkoſten, 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der 
betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung des 
geringſten Gebots nicht berückſichtigt werten und bes 
Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichligten 
Anſprüche im Range zurücktreten 

Dlejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteige rungstermins die Einſtellung des Verfahrens her⸗ 
beizuführen, widrigenf alls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des 
Gruneſtücks trit,. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 17. November 1887, Mittags 12 Uhr an 
obiger Ge richtsſtelle verkündet werden. 

Danzig, den 13. September 1887. 

Königliches Amtsgericht 11. 
3779 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Stadt Elbing Band XXIII Blatt 
209 auf den Namen des Kaufmann Heinrich Gottfried 
Thiel eingetragene, in Elbing Kalkſcheunſtraße 11, 12, 


am 8. 
vor dem unterzeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle — 
Zimmer Nr. 12 versteigert werden. 
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13 und 14 belegene Grundſtück, eine Papier⸗Fahrik, 
Dezember 1887, Vorm ttazs 10 Uhr 


Das Grundſtück iſt mit 23,85 Mk. Reinertrag 


und einer Fläche von 0,40,60 Hektar zur Grundſteuer, 
mit 3762 Mk Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer veranlagt. 
Aus zug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des 


Gruncbuchblatts, etwaige Abſchätzungen und andere das 
Grundſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie beſondere 


Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberel, 
Zimmer 11 eingeſehen werden. 


Alle Realberechtigten werden aufgefordert. die nicht 


von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, fpäteftens im Verſteige rungstermin vor der Auf⸗ 
forterung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger wlderſpricht, dem We» 
richte glaubhaft zu michea, widrigenfalls 
Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt 
werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes gezen die 
berüdfichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 


ieſelden bei 


Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund» 


ſtücks beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
tes Verſteigerungstermins die Einftellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle des Grundſtücks tritt. 


Das Urtheil über die Eriheilunz des Zuſchlags 


wird am 9. Dezember 1887, Vormittags 11 Uhr 
an Gerichtsſtelle Zunmer 12 verkündet werden. 


Elbing, den 15. September 1887. 
Königliches Amtsgericht 
Ediktal⸗Citationen und Aufgebote. 


3780 Die Hypothekenurkunde über 120 Mark nebſt 
5% Zinſen ſeit dem 6. März 1875 und 3 Mark 50 Pf. 
Kosten, eingetragen aus dem rechtskräftigen Zahlungsbefehle 
vom 18. Auguſt 1875 am 25. Auguſt 1875 für den 
Einwohner Franz Derra in Neudorf in Abtheilung III. 
Nr. 4 des tem Beſitzer Johann ri gehörigen Grundſtücks 
Klukowahutta Band II. Blatt 26, gebildet aus dem 
Hypothekenbriefe vom 25. Auguſt 1875 und dem rechts⸗ 
kräftigen 3 :hlungssefehle vom 18. Auguſt 1875, iſt 
verloren gegangen und ſoll auf Antrag des Gruadſtücks⸗ 
eigenthümers, vertreten durch den Juſtiz⸗Rath Weidmann 
hier, zum Zwecke der Löſchung der Poſt amortiſirt werden. 


Es wild deshalb der Inhaber der Hypotheken⸗ 


urkunde aufgefordert, ſpäteſtens im Aufgevotstermine 
den 30. D 

bei dem unterzeichneten Gerich te (Zimmer Nr. 22) 
ſeine Rechte anzumelden und die Urkunde vorzulegen, 
widrigenfalls die Kraftloserklärung derſelben erfolgen 
wird. 


ezember 1887, Mittags 12 Uhr, 


Carthaus, den 13. September 1887. 
Königl. Amtsgericht. 
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19. 


26. 


. Gatilelehrling 


81 Die nachkenannten Wehrpflichtigen: 
Arbeiter Peter Groſſmann, geboren den 13. Fe⸗ 
bruar 1862 in Fürſtenwerder in Rußland, zuletzt 
in Schönbaum aufhaltſam, 

Knecht Johann Marlin Broſchkowski, geboren den 
11. November 1863 in Gr. Saalau, zuletzt in 
Roſchau aufhaltſam, 2 


Auguſt Friedrich Wilhelm Kühn, geboren den 


27. Juli 1864 in Artſchau, zuletzt in Artſchau 
aufhaltſam, 


. Arbeiter Auguſt Michael Sarach, geboren den 


3. Auguſt 1864 in Bangſchin, zuletzt in Da⸗ 
maſd ken Kreis Pr. Stargard aufhaltſam, 


„Jakob Albert Retzlaff, geboren den 8. Juli 1864 


in Biſſau, zuletzt in Biſſau aufhaltſam, 
Hermann Robert Friedrich Cziſchke, geboren den 
30. September 1864 in Braunsdorf, zuletzt in 
Braunsdorf aufhaltſam, 


. Sattler Robert Gottlieb Leopold Potzke, geboren 
den 23. November 1864 zu Braunsdorf, zuletzt 


in Lehmberg aufhaltſam, 


. Fried rich Wilhelm Traband, geboren den 6. Au⸗ 


guſt 1864 in Bre unsdorf, zuletzt in Braunsdorf 
aufhaltſam, 

Theodor Auguſt Noſſ, geboren den 5. Mai 1864 
in Bürgerwieſen, zuletzt in Bürgerwieſen auf⸗ 
haltſam, 

Franz Andreas Zart, geboren den 19. Oktober 
1864 in Bürgerwieſen, zuletzt in Bürgerwieſen 
aufhaltſam, 


. Otto Bernhard Zelkau, geboren den 1. Juni 1864 


in Bürger wieſen, zuletzt in Bürgerwieſen aufhaltſam, 


. Auguſt Ernft Leſchkoweki, geboren den 20. Auguſt 


1864 in Domachau, zuletzt in Domachau auf⸗ 
haltſam, 


. Peter David Düſterbeck, geboren den 18. Januar 


1864 in Fiſcherbabke, zuletzt in Fiſcherbable auf. 
haltſam, 


. Buftav Ferdinand Guenther, geboren den 25. Au⸗ 


guſt 1864 in Freienhuben, zuletzt in Freienhuben 
aufhaltſam, 


. Joſef Franz Ziemann, geboren den 15. März 


1864 in Gluckau, zuletzt in Gluckun aufhallſam, 


. Auguſt Makowski, geboren den 9. Februar 1864 


in Gr. Golmkau, zuletzt in Gr. Golmkau auf⸗ 
hallſam, 

Johann Auguſt Domagaleki, 
getoren den 29. Oktober 1864 in Güttland, zu⸗ 
letzt in Dirſchau Kreis Pr. Stargard aufhaltſam, 
Knecht Gottfried Grabowski, geboren den 30. Sep⸗ 
tember 1864 in Güttland, zuletzt in Güttland 
aufbaltſam, 

Knecht Got fried Grabowski, geboren den 15. Ok⸗ 
tober 1864 in Güttland, zuletzt in Güttland auf⸗ 
haltſam, 


Andreas Jakob Jochem, geboren den 10. Ok 


tober 1864 in Güttland, zuletzt in Güttland auf⸗ 
haliſam, 
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Knecht Jakob Auguſt 


. Carl Wilhelm Harpichewskt, geboren den 30. Au⸗ 


guſt 18 64 in Erekinerfeld, zuletzt in Grebinerfeld 
aufhaltſam, 


. Andreas Heinrich Zippel, geboren den 4. Auguſt 


1864 in Grebinerfeld, zuletzt in Grebinerfeld auf⸗ 
haltſam, 


Johann Gottlieb Goergens, geboren den 21. Des 


zember 1864 in Groſchkenkampe, zuletzt in 
Groſchkenkampe aufhaltſam, 

Johann Reinhold Maſchke, geboren ten 18. März 
1864 in Hauskampe, zuletzt in Hauskampe auf⸗ 
haltſam, 


. Wil helm Julius Knopb, geboren den 19. Juni 


1864 in Herzberg, zuletzt in Herzberg aufhaltſam, 


. Schiffer Etuard Auguſt Brämer, geboren den 


19. Mai 1864 in Heubude, zuletzt in Heubude 
aufhaltſam, 


. Zimmermann Johann Gottlieb Rechmann, geb. 


den 4. Oktober 1864 in Heubude, zuletzt in Heu⸗ 
bude aufhaltſam, 


. Johann Auguſt Szyska, geboren den 15. Jan uar 


1864 in Hohenſtein, zuletzt in Hohenſtein auf⸗ 
haltſam, 

Johann Karl Kniſtel, geboren den 29. Februar 
1864 in Holm, zuletzt in Holm aufhaltſam, 


. Johann Franz Kamann, geboren den 24. Mai 


1864 in Kotzke, zuletzt in Katzke au fhaltfam, 


. Knecht Michael Riegel, geboren den 20. September 


1864 in Kladau, zuletzt in Kladau aufhaltſam, 
Zurawski, geboren den 
15 Juli 1864 in Kladau, zuletzt in Kladau auf⸗ 
haltſam, 


. Arbeiter Hermann Albert Klingbeil, geboren den 


13. Mär; 1864 in Gr. Kleſchkau, zuletzt in 
Gr. Kleſchkau aufhaltſam, 

Michael Franz Grabowski, geboren den 12. Sep⸗ 
tember 1864 in Kl. Kleſchkau, zuletzt! in Klein 
Turze Kreis Pr. Stargard aufhaltſam, 

Arbeiter Heinrich Hermann Händel, geboren den 


7. Januar 1864 in Kohling, zuletzt in Kohling 
aufhaltſam, 


Carl Auguſt Wohlbrecht, geboren den 21. März 


1864 in Kohling, zuletzt in Kohlingbaufhallſam, 


Arbeiter Michael Andreas Boye, geboren den 


12. September 1864 in Kriefkohl, zuletzt in 
Kriefkohl aufhaltſam, 

Johann Rutz, geboren den 30. Dezember 1864 
in Kriefkohl, zuletzt in Kriefkohl aufhaltſam, 
Herrmayn Heinrich Wiegand, geboren den 
30. Oktober 1864 in Lagſchau, zuletzt in Lagſchau 
aufhaltſam, 


„Michael Joſef Maza, geboren den 24 Sep 


tember 1864 in Lamenſtein, zuletzt in Lamenſtein 
aufhaltſam, 


Johann Carl v. Kitowski, geboren den 23. Mal 1864 


in Langenau, zuletzt aufhaltſam in Langenau, 


Anton Joſef Schulz, geboren den 6. März 1864 


in Langenau, zuletzt in Langenau, aufhaltſam 
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.Fr iedrich Wilhelm Roſchewski, f 
20. Mai 1864 in Letzkau, zuletzt in Letzkau auf⸗ 


Oekar Auguſt Franz 


Fiſcher 


Johann Rudol 
Hermann 


Oskar Ernſt Ferdinand 


. Ferdinand 
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geboren den 


haltſam, 

Blittſchau, geboren den 
24. April 1864 in Loeblau, zuletzt in Loeblau 
aufhaltſam, 


. Schmied Ernſt Jakob Zube, geboren den 29. April 


1864 in Meiſterswalde, zuletzt in Meiſterswalde 
aufhaltſam, 


„Johannes Jantzen, geboren den 14. Juli 1864 


in Neuendorf, zuletzt in Neuendorf aufhaltſam, 


Johann Jalob Pekruhn, geboren den 8. Oktober 


1864 in Neuendorf, zuletzt in Neuendorf aufhaltſam, 
Karl Gottlieb Larws, geboren den 
2). Februar 1864 in Neufähr, zuletzt in Neufähr 
aufhaltſam, 


. Carl Heinrich Nötzel, geboren den 30. Juli 1864 


in Neufähr, zuletzt in Neufähr aufhaltſam, 

f. Bollin, Maurer, geboren den 
12. September 1864 in Ohra, zuletzt in Emaus 
aufhaltſam, 

Johannes Kaminski, geboren den 
2. März 1864 in Ohra zal tzt in Osra cu 
haltſam, 

Bluhm, geboren den 
21. Dezember 1864 in Olida, zuletzt in Oliva 
aufhallſam, 


„Albert Petike, geboren den 25. Mai 1864 in 


Oliva, zuletzt in Oliva aufhaltſam, 


Auzuſt Julius Piaſtowski, geboren den 23. De⸗ 


zember 1864 in Oliva, 
haltſam, 


zuletzt in Oliva auf⸗ 


„Arbeiter Auguſt Friedrich Sabietzki. geboren den 


9. September 1864 in Oſterwick, zuletzt in 
Stüblau aufhaltſam, 


Friedrich Andreas Groff, geboren den 9. No⸗ 


vember 1864 in Paſewark, 
aufhaltſam, 


zuletzt in Paſewark 


„Carl Ferdinand Borkowski, geboren den 31. De⸗ 


zember 1864 in Kl. Pletznendorf, zuletzt in Kl. 
Plehnendorf aufhaltſam, 


Otto Wilhelm Eduard Alexander Kelch, geboren 


den 24. November 1864 in Krakauerkämpe, zuletzt 
in Krakauerkämpe aufhaltſam, 

Carl Sünderwald, geboren den 
27. Auguſt 1864 in Prauſt, zuletzt in Prauſt 
aufhaltſam, 


„Eduard Erdmann Koſchke, geboren den 14. Fe⸗ 


bruar 1864 in Pröbbernau, zuletzt in Vogelſang 
aufhaltſam, 


Franz Richert, geboren den 1. Mai 1864 in 


Ramkau, zuletzt in Ramkau aufhaltſam, 


Friedrich Wilhelm Schulz, geboren den 7. Ja⸗ 


nuar 1864 in Gr. Roſchau, zuletzt in Gr. Roſchau 
aufhaltſam, 


Johann Anton Hennig, geboren den 18. Ja- 


nuar 1864 in Roſenkerg, zuletzt in Roſenberg 
aufhaltſam, 
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64. 


65. 


66. 


67. Ca 


68. 


69. 


70. 


83. 


84. 


Hermann Guſtav 


Peter Anton Fentroſf, 


Albert Suftav Rambutz, 


Friedrich Wilhelm Borkowski, 


e 


Johann Leopol) Senskowski auh Zufons kowski, 
geboren den 23. Oktober 1834 in Roſenberg, zu⸗ 
letzt in Roſen erg aufhaltſam, 

Ferdinand Albert Stiller, geboren den 1. Nor 
vember 1864 in Roſenberg, zuletzt in Roſenberg 
aufhal'ſam, 

Knecht Joſeß. Paul Kamann, 
12. Dezember 1864 in 
Saskoczyn aufhaltſam, 
rl Heinrich Wichmann, geboren den 26. März 
1861 in Schönbaum, zuletzt in Schönbaum auf⸗ 
haltſam, 

Frtedrich Carl Albrecht, geboren den 10. Kult 1864 
in Schönſeld, zuletzt in Schönfeld aufhaltſam, 
Eduard Guſtav Pieske, geboren den 24. November 
1864 in Schönfeld, zuletzt in Schönfeld auf⸗ 
baltfam, 

Albert Carl Heinrich Hanſel, geboren den 29. Juni 
1864 in Schönau, zuletzt in Schönau aufhaltſam, 
Wilhelm Arendt, geboren den 
6. März 1864 in Schönrohr, zuletzt in Schönrohr 
aufyaltſam, 


geboren den 
Saskoczyn, zuletzt in 


- Hranz Stephan Zielinski, geboren den 27. April 


1564 in Schw intſch, zuletzt in Schwintſch auf- 
haltſam, 


Robert Hermann Krauſe, geboren den 20. Mat 


1864 in Sensſau, zuletzt in Senslau aufhaltſam, 
Johann Auguſt Schulz, geboren den 8. Mai 
1864 in Schweizerhof, zuletzt in Schweizerhof 
aufhaltſam, 


„Franz Dreier, geboren den 4. Nov mber 1864 in 


Kl. Roſchau, zuletzt in Kl. Roſch zu aufhaltſam, 
geboren den 29. Februar 


1864 in Steegen, zuletzt in Steegen aufhaltſ am, 


Carl Hermann Friedrichs, geboren den 2. Dh 


tober 1864 in Steegen, zuletzt in Steegen auf⸗ 
haltſam, 


Franz Anton Groſſ, geboren den 26. Auguit 1864 


in Gr. Tramplen, zuletzt in Gr. Trampken auf- 
haltſam, 

Johann Hermann Raſch, geboren den 23. Juni 
1864 in Kl. Waldorf, zuletzt in Ki. Waldeorf 
aufhaltſam, 

geboren den 25. Marz 
1864 in Gut Wartſch, zuletzt in Lagſ hau auf⸗ 
haltſam, 


Johann Schmiegelski, geboren den 13. Juni 1864 


in Zankenczyn, zuletzt in Zankenczyn aufhaltſam, 
geboren den 
1. Juni 1864 in Zigankenberg, zuletzt in Ziganken⸗ 
berg aufhaltſam, 

George Julius Czarnetzki, geboren den 3. Juli 1864 
in Zigankenberg, zuletzt in Zigankenberg aufhaltſam, 
Franz Alexander Jarzemkowski, geboren den 
25. Dezember 1864 in Zigankenberg, zuletzt in 
Zigankenderg aufhaltſam, 
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85. Johann Julius Lietzau, geboren den 25. Mal 1864 
in Zigankenberg, zuletzt in Zigankenberg auf⸗ 
halt jam, 

86. Johann Außzuſt Fornell, geboren den 26. De⸗ 
zember 1864 in Gr. Zünder, zuletzt in Gr. 
Zünder aufhaltſam, 

87. Augoſt Joſef Lange, geboren den 13. Februar 1864 
in Kl. Zünter, zuletzt in Kl. Zünder aufhaltſam, 

88. Johann Anton Krauſe, geboren den 27. Nor 
vember 1864 in Brentau, zuletzt in Brentau 
aufhaltſam, 

89. Anton Michael Kaiſer, geboren den 3. Mai 1864 
in Holm, zuletzt in Holm aufhaltſam, 

90. Seefahrer Franz Albert Brückmann, geboren den 
9. Oktober 1864 in Ohra, zuletzt in Ohra auf⸗ 
haliſam, 

91. Felix Richard Schritt, geboren den 13. Fe⸗ 
bruur 1864 in Ohra, zuletzt in Ohra aufhaltſam, 

92. Paul Rudolf Scherwinski, geboren den 27. Fe⸗ 


bruar 1864 in Oliva, zuletzt in Oliva auf⸗ 
balıfam, 
93. Arbeiter Friedrich Otto Kanitz, geboren den 


16. April 1864 in Printzlaff, zuletzt in Printzlaff 

aufhaltſam, 

94. Gerhard Julius Granz, geboren den 21. April 
1864 in Schiewenhorſt, zuletzt in Schiewenhorſt 
aufhaltſam, 

95. Stefahrer Robert Friedrich Chriſtian Wilm, ge⸗ 
boren den 11. Mai 1864 in Kl. Trampken, zu⸗ 
letzt in Kl. Trampken aufhaliſam, 

welche nach dem Beſchluß der Serien» Strafkammer des 

Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 30. Juli 1887 

hinreichend verdächtig erſcheinen, als Wihrpflihtige in 
der Abſicht, ſich dem Eintritt in den Dieaſt des ſtehenden 
eres oder der Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß 
das Bundesgebiet verlaſſen reſp. nach erreichtem wili ⸗ 
lärpflichtigen Alter ſich außerhalb des Bundeszebiets 
auf ehalten zu haben, Vergehen gezen § 140 Nr. 1 Str⸗ 

B., werden auf den 29. Oktober er., Vormittags 

9 Uhr, vor die Strafkammer des Königlichen Land⸗ 

gerichts zu Danzig Neugarten 27 Zimmer Nr. 10 

Treppe zur Hauptverhendlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden die ſelben 
auf Grund der nach § 472 der Strafprozeßordnung 
don dem Königlichen Landrath zu Danzig über die der 
Anlfıge zu Grunde liegenden Thalſache ausgeſtellten 
Erklärung verurth ilt werden. (M 1 268/87.) 

Danzig, den 2. Auguſt 1887. 

Königliche Staatsanwallſchaft. 

3782 Die nachbenannten Wehrpflichtigen: 

1. Eduard Bernhard Schmidt, geboren 21. Juni 
1863, letzter Aufenthaltsort Danzig, 

„Paul Auguſt Pannenberg, geboren 25. Januar 

1864, letzter Aufenthaltsort Danzig, 

3. Guſtab Oskar Schulz, geboren 29. Auguſt 1864, 
letzter Auſenthaltsort Danzig, 
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werben beſckuldigt, als Wehrpflichtige in der Abſicht 
ſich dem Eintritte in den Dienſt des ſtehen en Heeres 
eder der Flette zu end ziehen, ohne Erlaubniß das 
Bundesgebiet verlaſſen oder nach erreichtem militär⸗ 
pflichtigen Alter ſich außerhalb des Bundesgebietes auf⸗ 
gehalten zu haben. Vergehen gegen § 140 Abſ. 1 
No. 1 Str.⸗G.⸗B. 

Dieſelben werden auf den 29. Oktober 
1887, Vormittags 9 Uhr vor die Strafkammer des 
Könistihen Landgerichts zu Danzig, Neuzarten 27, 
Zimmer Nr. 10, eine Treppe, zur Hauptverhandlung 
geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach § 472 der Strafprozeßoronung 
von dem Königlichen Landrath zu Danzig über die der 
Anklage zu Grunde liegenden Thatſachen ausgeſtellten 
Erklärung verurtheilt werden. IIa. M. I. 299/87. 

Danzig, den 28. Auguſt 1887. 

Könizliche Steatsanwaltſchaft. 


8283 Der Reſerviſt Joſeph Rinkowski, am 29. März 
1858 zu Nieder⸗Schridlau, Kreis Berent geboren, unbe⸗ 
kunuten Aufenthalts, zuletzt wohnhaft geweſen in Lunau, 
wird beiguldi;t, als Wehrmann der Landwehr ohne 
Erlaubniß ausgewandert zu ſein, Uebertretung gegen 
§ 360 Nr. 3 des Stlargeſetzbuchs. 

Derſelbe wird auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerich's hierſelbſt auf den 10. November 
1887, Vormittags 9 Uhr vor das Köntzliche 
Schöffengericht zu Dirſchau zur Haaptverhandlung 
geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben wird derſelbe 
auf Grund der nach § 472 der Strafprozeßordaung 
von dem Königlichen Bezirks Commando z1 Bremen 
ausg ſte lten E klärung verurtheilt werden. 

Dirſchau, den 18. Auguſt 1887. 

Thimm, 
Gerichtsſchreiber des Köaiglichen Amtsgerichts. 


378 Die Frau Olga Roſchack geborene Ott zu 
Danzig, rertreten durch den Juſtizrath Linduer in 
Danzig, klagt gegen ihren Ehemann, den Schloſſer⸗ 
geſellen Jehannes Roſchack, unbekannten Aufenthalts, 
wezen Eherrennung mit dem Antrage, die Ehe der 
Parteien zu trennen une den Beklagten für den 
ſchuli, en Theil zu erachten, und lavet den Beklagten 
zur mündlichen Verhandlung des Rechtsſireits vor tie 
1. Civilkammer des Königlichen Landgerichts zu Danzig 
auf den 2. December 1887, Vormittags 
11 Uhr, mit der Aufforderung, einen bei dem gedachten 
Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage betannt gemacht. 

Danzig, den 3. September 1887. 

Kretſchmer 


Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 
2 
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3785 Die nachſtehen den Wehrpflicktigen: 


| 29 Alex Theofil Byczkoweki, geboren am 15. Februar 


1. Adolf Patelczyk, geboren am 28. Februar 1863 


zu Boncz, 


30. 


1863 zu Niedeck, 
Ernſt Johann Sengſtock, geboren am 5. Mal 


. 2 1863 zu Niedeck, 

2. Theofil Penkowski, geboren am 2. März 1863 31. Carl Theodor Schnaaſe, gebe ren am 2. September 
zu Borzeſtowo, | 1863 zu Niedeck, 

3. Anton Wolff, geboren am 10. Juni 1863 1 32. Guſtav Rudolf Klawa, geboren am 21. Januar 
Brodnitz, ji 1863 zu Wowahutta, A 

4. Jacob Anton Adamezyk, geboren am 15. Juli] 33, Guſtav Julius Dollus, geboren am 28. April 


1863 zu Buſchkau, 


zu Carthaus, N 


. Auguft Kreft, geboren am 3. Juni 1863 zu 


Czeczau, 


Ludwig Auguſt Ziebuhr, geboren am 28. Januar 
. Joſef Theoſil Konkel, geboren am 8. October 


1863 zu Glasberg, 
1863 zu Gluſino, 


. Carl Friedrich Pallas, geboren am 16. Februar 


1863 zu Oberhütte, 


Ludwig Ferdinand Neubauer, geboren am 14. Januar 34. Albert Joſef Karnath, geboren am 17. Februar 
1863 zu Buſchkau, 1863 zu Oberhütte, 

Franz Doleckt, geboren am 18. April 1863 | 35. Otto Heinrich Auguſt Löwenan, geboren am 
zu Carthaus, 31. März 1863 zu Oſtritz, 

Johann Dolecki, geboren am 18. October 1863 36. Albrecht Stanislaus Kotlowski, gebo en am 


26. April 1863 zu Pellabiz, 
1863 zu Pallubitz, 


„Johann Franz Birnacki, geboren am 23. October J 


1863 zu Parchau, 


„Jacob Andreas Kaszubowski, geboren am 25. Jali 


1863 zu Parchau, 


11. Joſef Theodor Grünke, geboren am 10. Februar 40. Jeſef Valentin Madry, geboren om 8. Februar 
1863 zu Goſtomie, 1863 zu Parchau, 
12. Abam Zielke, geboren am 18. September 1863 | 41. Auguſt Jobann Wojach, geboren am 26. Auguſt 
zu Goſtomie, 1863 zu Parchau, 
13. Johann Paul Kujach, geboren am 16. Januar 42. Theofil Nicolaus Damaszke, geboren am 
1863 zu Gojtomie, 6. Dezember 1863 zu Podjaß, , 
14. Carl Wilhe lin Czeſchinski, geboren am 13. Dezember | 43. Robert Adolf Conrad Manske, geboren am 
1863 zu Gowidlino, 29. Auguſt 1863 zu Pollenczyn, 
15. Johann Jaceb Stenka, geboren am 11. Jun] 44. Michael Szutta, geboren am 2. October 1863 
1863 zu Gowidlino, | zu Prockau, 
16. Joſef Ambroſius Wenta, geboren am 4. April] 45. Joh nn Janke, geboren am 29. October 1863 
1863 zu Gomidlino, zu Rheinfeld, 
17. Johann Peter Wozniak, geboren am 1. Auguſt 46. Friedrich Carl Treder, geboren am 14. October 
1863 zu Gowidlino, 1863 zu Rheinfeld, 
18. Friedrich Wilhelm Ziemann, geboren am 47. Eduard Kern, geboren am 13. October 1863 zu 
t 8. September 1863 zu Kaminitzamlyn, Schönbeck, 
2 19. Rudolf Ferdinand Gottlieb Hoffmann, geboren 48. Johann Andreas Schielitz geboren am 18. April 
2 am 20. November 1863 zu Klobczyn, 1863 zu Schönbeck, 5 
g 20. Joſef Paul Czymanski, geboren am 27. März 49. Joſef Johann Worzalla, geboren am 16. Marz 
2 1863 zu Klukowahutta, 1863 zu Sdunowitz, 
3 21. Friedrich Guftan Schott, geboren am 17. gun 50. Auguſt Benkowski, geboren am 9. September 
1863 zu Kobillaß, 1863 zu Seefeld, 
5 22. Ernſt Heinrich Vetter, geboren am 21. Dezember | 51. Guſtav Adolf Pläger, geboren am 6. Juli 1863 
5 1863 zu Koſitztau, zu Semlin, ; 
E 23. Auguſt Daniel Julius Drewing, geboren am 52. Robert Ferdinand Czajz, geboren om 8. Mai 
5 26. Auguſt 1863 zu Kriſſau, 1863 zu Sterakowitz, 
5 24. Guftav Hermann Witzki, geboren am 17. April] 53. Adolf Felix Elent, geboren am 14. Januar 1863 
1863 zu Kriſſau, zu Sieralowig, 
i 25. Hermann Jehann Auguſt Schröder, geboren am 54. Friedrich Auguſt Topel, geboren am 9 April 
5 14. Juni 1863 zu Liſſniewo, 1863 zu Sierakoewitz, 
26. Conrad Arolf Thrun, geboren am 12. März] 55. Paul Aloyſius Groß, geboren am 10. Juli 1863 
1863 zu Marienſee, zu Nieder⸗Sommerkau, 
| 27. Rudelf Albert Perlik, geboren am 14. Auguſt 56. Julius Eduard Klamer, geboren am 12. November 
1863 zu Mil chuczyn, 1863 zu Starkhütte, 
28. Guſtav Carl Krauſe, geboren am 11. März 1863 57. Leopold Carl Muſal, geboren am 9. März 1863 


3 Neuendorf, 


zu Starkhütte, 


. Carl Friedrich Heinrich Krefft, 


Leo 


Herrmann 
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. Auguft Johann Stolz, geboren am 27. März 


1863 zu Ober ⸗Stendſitz, 


. Julius Jacob Eichendorf, geboren am 3. Mai 


1863 zu Sullenczyn, 


. Michael Johann Glodewski, geboren am 29. October 


1863 zu Sullenczyn, 


. Anton Hinz, geboren am 13. Januar 1863 zu 


Sullenzin, 
geboren am 
21. October 1863 zu Sullenczyn, 


. Franz Kreft, geboren am 20. October 1863 zu 


Tockar 


Robert Heinrich Zoſchke, geboren am 1. November 


1863 zu Tuchlin, 


5. Auguſt Bach, geboren am 27. Auguſt 1863 zu 


Tuchlin, 


. Auguft Bıymle, geboren am 24. Octo ber 1863 


zu War czenko, 


. Sofef Hewelt, geboren am 5. März 1863 zu 


Warznau, 


. Franz Zelowa, geboren am 18. Februar 1863 


zu Warznau, 


. Joſef Litwin, geboren am 29. April 1863 zu 


Zalenſee, 


. Franz Igowski, geboren am 11. Mai 1864 zu 


Borowo 


. Auqpuſt "Seefeld, geboren am 2. Februar 1864 


zu Corthaus, 
Otlo Hermann Haber, 
7. Auguſt 1864 zu Charlotten, 


geboren am 


. Franz Pionk, geboren am 21. Februar 1864 


zu Cbarlotten, 
Auguft Wilhelm Lietz, geboren am 28. Juli 
1864 zu Chosnitz, 


. Ferdinand Johann Frledrich Meier, geboren am 


22 September 1864 zu Chos nitz, 
Auguſt Andreas Pawelski, geboren am 21. Dezember 
1864 zu Gol zau, 


. Julius Nicolaus Leßk, geboren am 5. Dezember 


1864 zu Jamen, 


. Hermann Rudolf Nötzel, geboren am 13. September 


1864 zu Kaminitzamlyn, 

Anton Dulak, g boren am 1. Auguſt 1864 zu 
Klukowahutlta, 

Robert Eduard Ulrich, geboren am 16. April 
1864 zu Kloſſau, 


. Johann Igowski, geboren am 3. Juli 1864 zu 


Kobißau, 
Auzuſt Schaldach, 
23. November 1864 zu Koſitzkau, 


geboren am 


. Carl Jacob Wohlfahrt, geboren am 28. Februar 


1864 zu Krönken, 


. Friedrich Hermann Freitag, geboren am 24. Januar 


1864 zu Lappalitz, 
Rudolf Benjamin Hecke, geboren am 6. Dezember 
186 zu Lappin, 


Alexander Joſef Czaja, geboren am 17. Juni 


1864 zu Liſſniewo, 


87. 
88. 
89. 
90. 
SE 


101. 
102. 
103. 
104. 
105. 
106. 
107. 
108. 
109. 
110. 
LE 
112. 
113. 
114. 
115. 


Et 


Johann Stephan Bulczack, geboren am 12. De» 
zember 1864 zu Miechuc zyn, 

Michael Martin Lewandowski, geboren 
28. September 1864 zu Miechuczyn, 
Joſef Dublinowskl, geboren am 15. Februar 
1864 zu Miechuczyn, 

Julius Bernhard Kreft, geboren am 5. September 
1864 zu Neukrug, 

Leo Bartholomäus Saldalk, geboren am 24. Auguſt 
1864 zu Niedeck, 


am 


. Peter Brilowski, geboren am 1. Auguſt 1864 


zu Oftrig, 


. Valerius Kreft, geboren am 9. Dezember 1864 


zu Oſtritz, 


. Joſef Auguſtin Soyk, geboren am 14. Februar 


1864 zu Parchau, 


. Albert Heinrih Soyke, geboren am 28. Dezember 


1864 zu Parchau, 
Alexander Maloſchitzki, geboren am 17. März 
1864 zu Podjaß, 


. Adalbert Makurat geboren am 21. April 1864 


zu Ramley, 
Carl Rudolf Kindel, geboren am 23. Dezember 
1864 zu Rheinfeld, 


. Auguft Rapczyk, geboren am 23. Auzuſt 1864 
100. 


zu Rheinfeld, 

Joſef Michael Walkusz, geboren am 30. Auguſt 
1864 zu Sallakowo, 

Auguſt Lamczyk, geboren am 4. April 1864 zu 
Szollnen, 

Joſef Barzowski, geboren am 8. November 1864 
zu Seefeld, 

Franz Xaver Mionskowski, geboren am 26. Oc⸗ 
tober 1864 zu Semlin, 

Hugo Theodor Wilhelm Fritſch, 

2. April 1864 zu Sklana, 

Johann Stanislaus Dawidowski, g boren am 
3. Mai 1864 zu Sklana, 

Leo Heinrich Steinhard, geboren am 3. Juli 
1864 zu Sklana, 

Paul Hermann Casper, geboren am 17. Oc tober 
1864 zu Schröders ſelde, 

Johann Michael Nowakiewiez, geboren am 
20. October 1864 zu Nieder⸗Sommerkau, 

Emil Franz Radtke, geboren am 1. No vember 
1864 zu Nieder⸗Sommerkau, 

Rudolf Auguſt Leopold Grieſer, geboren 
19. September 1864 zu Starkhätte, 
Alexander Martin Beh ke, geboren am 5. November 
1864 zu Adl. Stendſitz, 

Theofil Roman Kobiella, geboren am 28. Februar 
1864 zu Adl. Stent itz, 

Auguft Johann Patoka, geboren am 21. März 
1864 zu Adl. Stendſitz. 

Auzuſt Strenga, geboren am 13. April 1864 
zu Sykorczyn, 

Anton Tocha, geboren am 21. September 1864 
zu Sykorczyn, 


geboren am 


ant 


5 
2 
2 


Franz Krauſe, 
. Jacob Stkora, 


. Yofef Johann Krutza, 


. Adam Mrosk, 


Johann Otto Treder, 
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Tockar, 

geboren am 27. April 1864 zu 
Wilhelmshuld, g 
Paul Valentin Hinz, geboren am 10. Januar 
1864 zu Zuckau, 


„Franz Stenzel, geboren am 24. October 1864 


zu Zuckau, 


. Hermann Guſtav Soyl, geboren am 11. Janvar 


1864 zu Zukowken, 


„Anton Theofil Walkuß, geboren am 30. September 


1864 zu Zurremin, 


Joſef Ambroſius Jadziewski, georen am 22. März 


1862 zu Jamen, 


„Johann Bernhard Klaſſ, geboren am 16. Mai 


1862 zu Jamen, 


Hermann Leo Leßk, geboren am 3. Oktober 1862 


zu Jamen, 


„Iſider Johann Strock, geberen om 6. Mai 1862 


zu Jamen, 


Johann Wilhelm Heyke, geboren am 17. Auguſt 


1862 zu Sklana, 
geboren am 22. Januar 
1862 zu Klukowahulta, 


. Theofil Adam v. Mallek, geboren am 10. Februar 


1862 zu Klokowahutta, 


Rudolf Auzuſt Kreſin, geboren am 1. Ne vember 


1862 zu Kriſſau, 


Hypolit Malc, geboren am 15. Juli 1862 zu 


riſſau, 


„Fronz Richert, geboren am 4. October 1862 zu 


Kriſſau, 


„Albrecht Johann Liſſ, getoren am 28. December 


1862 zu Lißniewo, 


Auguſt Erf Arndt, geboren am 8. Mai 1862 


zu Neuendorf. 


Joſef Ar am v. Dullack, geboren am 19. Dezember 


1862 zu Niedeck, 
geboren am 5. März 1862 zu 
Niedeck, 


zu Patull, 


Aram Glodoweki, geboren am 19. Dezember 


1862 zu Pierßewo, 


Anton Malczickt, geboren am 23. Januar 1862 


zu Pe djaß, 


. Stenislaus Brillowskt, geboren am 13. November 


1862 zu Remboß wo, 


Franz Joertowski, geboren am 29. Dezember 


1562 zu Rheinfeld, 
geboren am 3. März 
1862 zu Rheinfeld, 


Job ann Georg Arlt, geboren am 29. Dezember 


1862 zu Röe kan, 


143. Johann Pulczinski, geboren am 17. Februar 
1862 zu Skorzewo, 
144. Auguſt Eduard Zilineki, geboren am 10. Februar 


1862 zu Ober⸗Sommerkau, 


. Carl Gottlieb Guſe, geboren am 27. Juni 1862 | 


geboren am 5. März 1864 zu 145. Auguſt Adalbert Radtke, geboren au 4. September 


1862 zu Ober⸗Sommerkau, . 
146. Auguft Johann Wafkuß, geboren am 12. Auguſt 

1862 zu Stendſitz, 

147. Guſtav Johann Gillmeiſter, geboren am 14. October 

1862 zu Stendſitz, a 
148. Franz Anten Gawin, geboren am 13. Juli 

1862 zu Sullenczyn, 

149. Joſef Johann Glodowski, geboren am 10. Januar 

1862 zu Sollenezyn, 

150. Johann Hinz, geboren am 8. Dezember 1862 

zu Sykorczyn, 

welche hinreichend verdächtig erſcheinen, als Wehr⸗ 
pflichtige in der Abſicht, ſich dem Eintritte in den 
Dienſt des ſtehenden Heeres oder der Flotte zu ent⸗ 
ziehen, ohne Erlaubniß das Bundesgebiet veriaſſen 
oder nach erreichtem militatrpflichtigen Alter ſich außer⸗ 
halb des Bundesgebietes aufgehalten zu haben, Vergehen 
gegen § 140 Al. 1 Nr. 1 Str.⸗G.⸗B, werden auf 
den 29. October er., Vormittags 9 Uhr, vor die 
Strafkammer des Königlichen Landgerichts zu Danzig, 
Neuzarten 27 Zimmer Nr. 10, 1 Treppe zur Haußt⸗ 
verhandlung geladen. 

Bei unentſch uldigtem Ausbleiben werden dieſelhen 
auf Grund des nach § 472 ter Straſprozeßorduung 
von dem Königlichen Landrath zu Carthaus über 
die der Anklage zu Grunde liegenden Tyotſachen aus⸗ 
geſtellten Erklärung verurtheilt werden. (M » 297/87.) 

Danzig, den 25. Auguſt 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3786 A. Die nachſtehend bezeichneten Aus einander⸗ 
ſetzungen: 
I. pp. 

III. im Regierungsbezirk Danzig: 

im Kreiſe Danzig: 
Grundzins⸗Ablöſung des Geundſtücks Danzig 
Weidengaſſe Blatt 6 mit dem Grundſtück Danzig 
Niederſtart Blatt 52, 

im Kreiſe Marienburg: 
Separation der Felomark Bieſterfelde; 

im Kreiſe Neuſtadt: 
Reallaſten⸗Ablöſung der Grundstücke Nr. 21, 23. 
24, 44, 55 und 101 zu Rahmel mit den Grund⸗ 
ſtücken Nr. 7, 56 und 111 daſelbſt: 

IV. pp. 

werden hierdurch zur Ermitfelung unbek innter Inter 
eſſenten und Feſtſtellung der Legitimation öffentlich be⸗ 
kannt gemacht und alle diejenigen, welche Hierher ein 
Intereſſe zu haben vermeinen, aufe efor ert, ſich ſpäteſtens 
zu dem auf Dienſtag, den 15. November 1887. 
Vormittags 11 Uhr, im Zimmer No. 7 der Königlichen 
General ⸗Commiſſion zu Bromberg vor dem Herrn 
Regierungsratb Ramkow anstehenden Termine zu melden, 
widrigenfalls fir die betreffende Aureinanderſetzung ſelbſt 
im Falle einer Verletzung gegen ſich gelten laſſen müſſen 
und mit keiren Einwendungen weiter gehört werden 
können. 


B. Folgende Aus einanderſetzungsſachen, in welchen 
die Berechligten Kapital als Abfindung erhalten werden, 
wegen ter dabei ſpeziell angegebenen Hypotbekenforde⸗ 
ungen, deren Beſitzer im Grundbuch nicht eingetragen 
> richt zu ermitteln find, bekannt gemacht und zwar: 


IV. im Regierungs Danzig: 
im Kreiſe Danzig: 

1. Ablöſung der an die Beſitzer der Grandſtücke 
Kladau Band 1 Blatt 1, Band 1 Blatt 2, Band 2 
Blatt 5 E., Band 2 Blatt 15, und Band 2 
Blatt 16 zuftehenden Grundzinſe wegen der den 
berechtigten G undſtücken zuſtehenden Abfindungen 
und zweer: 

a. des Grundſtücks Blatt 1 von 823 Mark be⸗ 
züglich ter bei Abtheilung 3 Nr. 7 im Grund⸗ 
buch für Johann Joseph Dombrowsli einge⸗ 
tragenen Forderung ven 160 Thlr, 

des Grundſtücks Blatt 2 von 600 Mark be⸗ 

züglich der bei A theilung 3 Nr. 3 
und 4 im Grundbuch für Johann Adolf Schamp 
eingetrogenen For erunden von 314 Thlr. 
19 fgr. 10 Pfg. und 60 Tolr. 1 ſgr. 7½ Pfg., 
des Grundſtücks Batt 5 E. von 400 Mack 
bezüglich. der bei Abtheilung 3 Nr. 1 im 
Grun buch eingetragenen Darlehnspoſt von 
250 Thlr. für den Bürzermeiſter Johann 
Wilmhelm Wernsdorf, 
des Grundſtücka Blatt 15 von 1080 Mark 
bezüglich der bei Abttzeilung 3 Nr. 7 im 
Grundbuch für den Eigenthümer Johann 
Reſchke eingetragenen Forderung von 700 Thlr., 
des Grundſtücks Blatt 16 ven 310 Mark te» 
züglich der bei Abtheilung 3 Nr. 6 im Grun 
buch für den Stadtgerichts⸗Secretär Wernsroif 
in Danzig eingetragenen Forderang von 
250 Thlr. 

Ablöſung der an die Bfiter des Grunsftüts 

Wonneberg Blut 9 zu zehl nden Grundzinſe 

wegen der dem berechtigten Grundſtück zuſtehenden 

Abfindung von 3880 Mark bezüglich der bei 

Abtheilung 3 Nr. 6 im Grun buch für den 

Bernftein » Händler Wilbelm Gettlieb Marx zu 

Danzig eingetragenen Hypothekenforderung von 

2000 Thlr. 

V. pp 


Die Beſitzer dieſer Hypothekenforderunzen werden 
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hierdurch aufgefo dert, ſich wit ihren etwaigen Anſprüchen 


päteſiens zu dem oben feſtgeſetzten Termin zu melken, 
widrigenfalls ſie gemäß 8 450 ff. Theil 1 Titel 20 


des A. L. R. ihres Pfandrechts an die feſtgeſtellten 


Abfindung kapitalten verluftig gehen. 
Bromberg, den 17. Auguft 1887. 
5 Königliche General⸗Comiſſion 
für tie Provin en Oſt⸗ und Weſtpreußen und Poſen. 
3787 Di. nachbenannten Militai: pflichtigen: 
1. Außuſt Zeiewski, katholiſch, geboren am 14. April 
1863 zu Piaſchin, letzter Aufenthaltsort Letzkau, 


Li 
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2. Johann Lietzuu, evar geliſch, geboren am 4. De⸗ 
zember 1863 zu Pr. Stargard, letzter Aufenthalte⸗ 
ort Lamenſtein, 

Franz Friedrich Wi helm Kaczynski, geboren am 
10. November 1863 zu Damerau, letzter Aufenthal's⸗ 
ort Danzig, 

werden beſchuldigt, als Wehrpflichtige in der Abſicht, 
ſich dem Eintrüte in den Dienſt des ſtehenden Heeres 
oder der Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß das 
Bundesgebiet verlaſſen bezw. nach ereichtem militär⸗ 
pflichtigen Alter ſich außerhalb des Bundesgebietes 
aufzuhalten. Vergehen gegen 8 140 Abſ. 1 No. 1 
Str.⸗G.⸗B. 

Dieſelben werden auf den 2 9. Oktober 1887, 
Vormittags 9%, Uhr, ver die Straftammer des Königl. 
Landgerichts zu Dan ig, Neugarten Nr. 27, Zimmer 
Ne. 10, 1 Treppe, zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach § 472 rer Strafprozeßordnung 
von dem Königlichen Herrn Landrath zu Pr. Stargard 
ür die der Anklage zu Grunde liegenden Tyalſachen 
auegeſtellten Erklärungen verurtheilt werden. (III a 
M 1 304/87). 

Danzig, den 2. September 1887. 

Königliche Staate anwaltſchaft. 
32188 Die Schuhmacherfrau H:inriette Nimmert 
in Graudenz, vertreten durch den Rechtsanwalt Dr. 
Gaupp in Elbing, kagt gegen ihren Ehemann, den 
Schuhwacher Johann Nimmert, zuletzt in Freyſtadt 
Weſtpr., jetzt unb kannten Aufenthalts, wegen böslicher 
Verleſſung mit dem An rage auf Trennung der Ehe, 
Erklärung des Bellagten für den allein ſchuldigen Theil 


3. 


und Verurtheilung deſſelben zur Tragung der Koſten 


des Eheſcheidungs⸗Prozeſſes und ladet den Beklagten 
zur mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor die 
1. Civilkamm'r des Königlichen Landgerichts zu Elbing 
auf den 23. Dezember 188 7, Vormittags 9 Uhr, 
mit ter Aufforderung, ein en bei dem gedachten Gerichte 
zugelaſſenen Anwalt zu teitellen. 2 

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung wird dieſer 
Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Elbing, den 8. September 1887. 

Baatz, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


37809 Durch Strafbefehl des unterzeichneten Amts⸗ 
Gecichts vom heutigen Tage iſt gezen den 20 Jahre 
alten Knecht Johann Waldowski, zuletzt in Molkeret 
R.ekau bei dem Pächter Boſeck wohnhaft, jetzt unbe⸗ 
kannten Aufenthalts, unter der Beſchuldigung: 
am 3. März 1887 in dem Forſt Rekau eine 
Kiefern⸗Stange 1. Klaſſe im Werthe von 30 Pf. 
dem Königlichen Forſtfiscus gehörig, dieſem in 
der Abſicht der rechtswid rigen Zueignang vom 
Stamme entwendet zu haben, 
anf Grund der 88 1, 36, 9, 13 des Geſetz s, betreffend 
den Forſtdiebſtahl vom 15. April 1878, eine dem 
Königlichen Fiskus gebührende Geldſtrafe von 3 Mark, 
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für welche im Unvermögensfalle eine Gefängnißſtrafe 
von 1 Tage tritt, feſigeſegt und dle Verpflichtung des 
Beſchuldigten zum Erſatze des Werths des Entwendeten 
von 30 Pf. und zur Tragung der Koſten des Ver⸗ 
fahrens ausgeſprochen. 

Obiger Strafbefehl wird vollſtreckbar, wenn der 
Beſchuldigte nicht in dem auf den . Deeember 
1887, Vermittags 11 Uhr vor dem Königlichen 
Amtsgericht hierſelbſt anberaumten, eintretenden Falls 
zugleich zur Hauptverhandlung beſtimmten Termine er⸗ 
ſcheint und Einſpruch erhebt. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
tiefer Steafcefehl bekannt gemacht. 

Putzig, ren 6. September 1887. 

Königliches Amtsgericht 2. 

3790 Seitens des Königlichen Bezirksgerichts zu 
Kalocſa werden alle diejenigen, die ſich aus der im 
baaren Gelde Feftehenden Verlaſſenſchaft des am 5 De⸗ 
zember 1886, in Folge gewaltſamen Todes verſtorbenen, 
nach Reitheſſaß in Preußen zuſtändigen Friedrich Grett, 
als Erben, Eigenthümer oder Gläubiger intereffit 
glauben, aufg⸗ fordert, innerhalb der Friſt eines Jahres 
vom drittmaligen Erſcheinen dieſer Aufforderung im 
„ Budapeſti Közlöng“ gerechnet, ſich zu melden bezie⸗ 
hungsweiſe ihre Anſprüche und Forderungen anzu⸗ 
melden. 

Kalocſa, den 12. Juli 1887. 

Das Königliche Bezirksgericht. 
Joſef Krömy. 

Königlicher Unterrichter 
3791 Rechtsanwalt Liſte bier hat als Nachlaß⸗ 
pfleger das Aufgebot des Nachlaſſes des am 19. Oktober 
1885 an der Weichſel bei Zeisgendorf als Leiche auf⸗ 
gefundenen Flößers Jan Mucha aus Gallzien beantragt. 
Der Nachlaß beſteht in Kleidungsſtücken und Oeſter⸗ 
reich iſchem⸗ und Ruſſiſchem Papiergeld. 

Die Erben des Mucha werden aufgefordert, 
fpäteftene im Termine am 25. September 1 888. 
Vormittags 9 Uhr, ihre Anſprüche an den Nachlaß 
anzumelden, widrigenfalls dieſer den ſich legitimirenden 
Erben bezw. dem Fiskus ausgean wortet werden wird. 
III. F. 4/87. 

Dirſchau, den 14. September 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
3792 Witer den Musketier Felician Rnitter der 
6. Compagnie 4. Pommerſchen Infanterie⸗Regiments 
Nr. 21, am 10. Juli 1863 zu Konarſchin, Kreis Berert 
geboren, iſt we, en Fahnerflucht die förmliche kriegsge⸗ 
richtliche Unterſuchung zur Entſcheitung im Ungehorſams⸗ 
verfahren eingeleitet. 

Der Knitter wird hierdurch vorgeladen, ſich ſpä⸗ 
teſtens in dem auf den 25. Januar 1888, 
Vormittags 11 Uhr, anberaumten Termine im hieſigen 
Militärgerichts locale zu melden, widrigenfalls er für 
fahnenflüchtig erklärt und zu einer Geldbuße von 150 
bis 3000 Mark verurtheilt werden wird. 

Thorn, den 16. September 1887. 

Königliches Kommandanturgericht. 
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3793 Die Schuhmacherfrau Marlarına Beversdorf 
geb. Kaminski zu Marienburg, vertreten durch den 
Juſtiſrath Bank daſelbſt, klagt gegen den Schuhmacher 
Otto Eruſt Wilhelm Beversdorf, zuletzt in Marienburg, 
jetzt unbekannten Aufenthalts, wegen böslicher Verlaſſung 
mit dem Antrage auf Trennung der Ehe und Erklärung 
des Beklagten für den allein ſchuldigen Theil, und ladet 
den Beklagten zur mündlichen Verhandlung des Rechts“ 
ſtreits vor die 1. Civilkammer des Königlichen Landge“ 
richts zu Elbing auf den 2 3. Dezember 1887 
Vormittags 9 Uhr, mit der Aufforderung, einen bel 
dem gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird dieſer 
Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Elbing, den 12. September 1887. 


a atz, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 
Bekanntmachungen. 
über geſchloſſene Ehe Verträge. 
3794 Der Schloſſermeiſter Carl Preuß don hier 
und das Fräulein Auguſte Jahn aus Stub) haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter nicht 
aber die des Erwerbes laut Vertrag vom 29. Auguſt 
1887 ausgeſchloſſen. und ſoll das jetzige Vermögen der 
Tünftigen Ehefrau tie Natur des Vorbehaltenen haben. 
Elbing, den 29. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3795 Der Dr. med. Scholom Aronowitz in Gra- 
jewo Gouvernement Lomza in Ruſſiſch⸗Polen und das 
Fräulein Roſalie Horowitz aus Thorn haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Verhandlung vom 20. Auguſt 1887 mit 
der Beſt mmung ausgeſchloſſen, daß das von der Braut 
in die Ehe einzubringende Vermögen, die Natur des 
vertragsmäßig vorbehaltenen Vermögens haben fol. 
Thorn, den 20. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
8796 Der Gerichte⸗Aſſeſſor Hermann Auguſt 
Gotthilf Schirrmacher zu Darzig und das Fräulein 
Emma Fröſe zu Elbing, im Beiſtande des Kaufmanns 
Heinrich Wledwald daſelbſt haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Ehevertrag d. d. Elbing, den 23. Auguſt 1887 
ausgeſchloſſen. 
Danzig. den 26. Auguſt 1887. 
Königliches Amtegericht. ö 
3797 Der Kaufmann Siegfried Lewy aus Schie⸗ 
roslaw und das Fräulein Martha Loewenſtein au 
Schieroslaw, haben vor Eiagehung ihrer Ehe die Ger 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ber 
handlung vom 30. Auguſt 1887 mit der Beftimmung 
ausgeſchleſſen, d ß Alles, wis die Braut im die Ehe 
bringt eder während der Ehe auf irgend ei ie Weile 
erwirbt, die Natur des vorbehaltenen Vermögens 
haben ſoll. 
Schwetz, den 30 Auzuſt 1487, 
Königliches Amts gericht. 


87 98 Der Kaufmann Julius Hirfchfeltt aus 
Koritowo und das Fräulein Roſalie Segall aus Bus 
kewitz Haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinschaft 
zer Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß 
dasjenige Vermögen, welches die Braut in die Ehe ein⸗ 
bringt und dasjenige, welches ſie während der Ehe durch 
bſchaft, Vermachineß, Glücksfälle, Geſchenke oder ſonſt 
erwirbt die Eigenſchaft des vorbehaltenen Vermögens 
haben ſoll, laut Vertrages de dato Schwetz den 3. Mai 
1866 aus geſchloſſen. Nachdem der Kaufmann Jalius 
Hirſchſeldt ſeinen Wehnſitz nach Graudenz verlegt hat, 
i von ihm gemäß 8 426 II I Allg. Landrechts die 
ziederholung der Bekanmmachung des ausſchließenden 
ertrages beantragt, welche hiermit erfolgt. 
Graudenz, den 31. Auguſt. 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


2790 Der Königliche Regierungs-Aſſeſſor Alfred 
Meyer aus Danzig und das Fräulein Alice Schaepe, 
etztere im Beiſtante des Kaufmanns Heinrich Schaepe 
eber da haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
er Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 
15. Juni 1887 mit der Beſtimmung cusgeſchloſſen, 
daß das von der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie 
des während der Ehe durch Erbschaften, Glücksfälle, 
Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermözen die 
tatur des Vorbehaltenen haben fol. 

Danzig, den 15. Juni 1887. 

Königliches Amtsgericht 2. 
3800 Berichtigung. 

In der Becker⸗Wegel'ſchen Ehevertragsſache wird 
unfere in Nr. 28, 29 und 30 dieſes Blattes aufge- 
nommene Bekanntmachung vom 6. Juli d. J. dahin ber 
richtigt, daß p. Becker nichl den Vornamen Auguft, ſondern 
Ernſt führt. 

Dirſchau, den 17. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


8801 Der Buchhalter Walter Fuſſ aus Danzig 
und das Fräulein Helene Küpke, im Beiſtande ihres 
Vaters, des Rentier Johann Theodor Küpke aus Pr. 
Stargard, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und tes Erwerbes laut Ehevertrag 
d. d. Pr. Stargard den 25. Auguſt 1887 mit der 
Beftimmung ausgeſchloſſen, daß das DBermözen, welches 
die künftige Ehefrau einbringt, ſowie dae jenige, was fie 
in ter Ehe lurch Zuwendungen Dritter, Glücksfälle 
oder durch eigene Thätigkeit erwirbt, die Eigenſchaft des 
orbehaltenen haben foll. 
Danzig, den 5 September 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
802 Der Kaufmann Louis Landau aus Danzig 
und die ſeparirte Frau Charlotte Auerbach geb. Lichtenſtein 
aus Schildberg haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
emeinſchaft der Eüter und des Erwerbes laut Ehe⸗ 
vertrag d. d. Schildberg, den 29. Auguſt 1887 ausge⸗ 
ſchloſſen. 
Danzig, den 5. September 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
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3803 Der Elzenthümer Martin Sdunski aus 
Biskupitz und deſſen Ehefrau Marlanna Sdunski geb. 
Kilkewitz daſelbſt haben nach erreichter Großjährigkeit 
der Ehefrau die bisher ausgeſetzte Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das 
Vermögen der Ehefrau die Natur des vertragsmäßlg 
Vorbehaltenen erhalten ſoll, laut Vert ag vom 5. Sep⸗ 
tember 1887 ausgeſchloſſen. 
Culmſee, den 5. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3804 Der Materialienverwalter Hans Victor 
Friedrich von Derſchau in Culmſee und das Fräulein 
Catharina Wendland ha en vor Eingehung ihrer Ehe 
durch Vertrag vom 1. September 1887 die Gemein 
ſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Culmſee, den 5. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3805 Der Gerich sſecretair Johann Dobbeck aus 
Flatow und das Fräulein Martha Heyſe aus Konitz 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerkes laut Vertiazes vom 15. Auzuſt 
1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 
dasjenige Vermögen, welches die Braut in tie Ehe 
bringt oder während derſelden durch Geſchenke, Glücks⸗ 
fälle oder letztwillige Verfügungen erwirbt, die Natur 
des vorbehaltenen Vermögens hat 
Flatow, den 31. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3806 Der Maſchine bauer Franz Alexander Ring 
zu Danzig und die Witiwe Erneſtine Charlotte 
Langanke geb. Woiwod zu Danzig haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Ehevectrag vom 1. September 1887 
mit der Behimmung ausgzeſch offen, daß das von der 
künftigen Ehefrau einzueringende, ſow e das während 
der Ehe durch Erbſchaften, Gücksfälle, Schenkungen 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die Natur des 
Vorbe haltenen haben ſoll. 
Denzig, den 1. September 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
3807 Der Kaufmonn Julius Brandt zu Danzig 
und das Fräulein Aug uſte Meſeck aus Woſſitz, im 
Beiſtande ihres Vormundes, des Hofbefigers Rudolf 
Lickfett zu Prauſt, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehe⸗ 
vertrag vom 1. September 1887 mit der Beſtimmung 
ausgejgloffen, daß das von der künftigen Ehefrau ein⸗ 
zubringende, ſowie das während der Ehe durch Erb⸗ 
ſchaften, Glücks fälle, Schenkunzen eder ſonſt zu er⸗ 
werkende Bermögen die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll. 
Danzig, den 1. September 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
3808 Der Kaufmann Julius Fünk nſtein zu Danzig 
uad das Fräulein Natalie Loewenſtein im Beiſtande 
des Rentier Fiſchel Loewenſtein zu Danzig, haben von 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
' und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 30. Auguſt 
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1887 mit der Beſtimmung auegefchloffen, daß das von 
der lünftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das währ end 
der Ehe durch Erbſchaften Glücks fälle, Schenkungen, 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die Natur des Vor⸗ 
behaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 30 Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
3809 Der Kaufmann Max Thober zu Danzig 
und das Fräulein Clara Janzen, im Beiſtande des 
Kaufmanns Adolf Jarzen u Danzig, haben dor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Eherertrag vom 30. Auguſt 1887 mit 
der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 
kürftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das während 
ter Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen, die Natur des 
Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 30. Auguſt 1887. 
Koͤnigliches Amtsgericht 2. 
8810 Der Kaufmann Karl Gebel in Rieſenburg 
und das Fräulein Marie Tuchel daſelbſt baben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeis ſchaft der Güter laut 
Verhandlung de dato Kiefenburg, den 29, Aug uſt 1837 
aus geſchloſſen, jedoch die Gemeinſchaft des Erwerb s 
beibehalten, dergeſtalt, daß in tiefe Gemeinſcheft auch 
dasjenige Vermögen fällt, was Einem von ihnen während 
der Ehe an Erbſchaften, Vermächtniſſen und Schenkungen 
ufällt. 
au Rieſenburg, den 29. Auguſt 1887. 
Königliches Amteg richt. 
3811 Der Konditor Siegfried Ut aſch und das 
Fräulein Eliſe Schützmann, beide von Danzig, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Vertrag de dato Danzig den 
24. Auguſt 1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß das ven der künftigen Ehefrau einzubringende ſewi⸗ 
das während der Ehe zu erwerbende Vermögen die 
Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Marienwerder, den 31. Auguſt 1887. 
Königlich⸗s Amtsgericht. 
3812 Der Kaufmann Otto Correlfen aus Tiegenhef 
und das Fräulein Emma Schultz aus Saadhof, dieſe 
im B-ijtan:e ihres Vaters, des Rentier Jultus Schultz 
daſelbſt baben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein 
[Hat rer Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 
20. Auguſt 1887 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß 
das gfammte Vermögen der künftigen Ehefrau die 
Eigenſchaft des ver ehaltenen Vermögens haken ſoll. 
Tiegenhof, den 3. September 1887. 
Königliches Amtegericht 
3813 Der Zimmergeſelle Franz Dylewski in 
Eulmfee und die unverehelichte Magdalena Wiſchnieweka 
in Culmſee haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Cüter und des Erwerbes mit der Beſtim⸗ 
mung, daß das Vermögen der Ehefrau tie Natur des 
dertrage mäßig Vorbehaltenen haben fell, laut Vertrag 
vom 3. September 1887 ausgeſchleſſen. 
Culmſee, den 3. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
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3814 Der Kaufmann Oscar Kubn aus Graudenz 
und das Fräulein Eliſe Sch wartz aus Thorn haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemei nſchaft der Güter und 
des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das vou der 
Braut in die Ehe einzubrirgende Vermägen, ſowie das 
Vermögen, welches die Braut wäh end der Ehe durch 


[E bſchaften, Geſchenke oder Glücks älle aller Art erwirbt, 


die Natur des vorbehaltenen Vermözens haben ſoll, laut 
Vertrages vom 22. Auguſt 1887 ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 5. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3815 Der Arbeiter Andre 28 Scharafin aus Raths“ 
derf und die unrelehelichte Marianna Krzeminska, im 
Beiſtande ihres Vaters, des Aroeiters Mathias Krze⸗ 
minski in Alt⸗Buſch haben vor Enzehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Moß gabe, daß Alles was die künftige Ehefrau in die 
Ehe einbringt oder während derſelben erwirbt, die Natur 
des vorbehaltenen Vermögens haben fol, laut Vertrog 
vom 2. September 1887 aus eſchloſſen. 
Pr. Stargard, ren 6. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3816 Der Uhrmacher Johann Geocg Rich und 
Krauſe zu Danzig und das F äulein Che iſtiane Eliſe 
Eugenie Flit ner, im Beiftunde des Fleiſchermeiſters 


Richard Flittner zu Danzig, haben vor Eingehung ihrer 


Ehe die Gemeinſ haft der Güter und des Erwer bes 
laut Ehevertrag vom 5. September 1887 mit der Ber 
ſtimmung auss eſchloſſen, daß des von der künftigen 
Ehefrau einzubringen e, ſowie das während der Ehe 
durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkun zen oder ſonſt 
zu erwerbende Vermögen die Natur des Vorbehol⸗ 
tenen haben ſoll. 
Dnzig, den 5. September 1887. 
Königliches Amtsg richt 2. 
3817 Der Kaufmann Call Rudolf Meyer aus 
Schwetz uno das Fräulein Emilie Juſtine Raykou ski 
aus Marienwerder haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
trages d. d. Marien werder, den 27. Auguſt 1887 aue⸗ 
geſchloſſen mit der Bestimmung, daß das Vermögen, 
welches die Braut in die Ehe bringt und im Lauſe 
derſelben erwirbt, die Natur des vorbehalten Vermögens 
haben ſoll. 
Schwetz, den 2. September 1887. 
Königlickes Amtsgericht. 
3818 Der Landgerichts⸗Canzlei⸗Diätar Lu wig 
Schukani von hier und die unverehelichte Hedwig 
Freyer von hier haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut V rtrages 
vom heutigen Taze ausgeſchloſſen, und ſoll das gegen⸗ 
wärtige und zukünftige Vermögen der Ehefrau die 
Natur des Vorbehaltenen haben. 
Elbing, den 9. September 1887. 
Kön gliches Amtsgericht. 
3819 Der Bachbindermeiſter Franz Orlinski und dle 
unverehelickte Pauline Bartkowska, beide zu Culm haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchafc der Güter 


| 
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mit der Maßgabe, daß das in die Ehe von beiden 3824 Der Kaufmann Hermann Aoolf Brunkow 
Theilen durch eigene Thätigkeit und durch Erbſchaft, aus Danzig und das Fräulein Anna Martha Tyrol, 
Geſchenke, Glücksfälle und ſonſt zu Erwerbende Eigenthum Letztere im Beiſtande ihres Vaters, des Herrn Geh. 
der Braut ſein ſoll, laut Vertrog vom heutigen Tage Regierungs⸗ und Schulralhs Carl Chriſtoph Tyrol 
ausgeſchloſſen. ebenda, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemelnſchaft 
Culm, den 6. September 1887. 5 Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 
Königliches Amtsgericht. 6. September 1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
2820 Das Fräalein Anna Joſepha Eichler aus daß das von der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie 
Neuſtadt Weftpr., im Beiſtande des Schuhmachermeiſter das während der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, 
Carl Schultz daſelbſt und der Konditor Iſidor Jacob Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die 
don Sarnowski aus Hoch Stüblau haben vor Ein⸗ Natur des Vor behaltenen haben ſoll. 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Danzig, den 6. September 1887. 
Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das von der Königliches Amtsgericht 2. 
künftigen Ehefrau einzubringende Vermögen, ſowie das 3825 Der Maurer Johann Beyer und die unver⸗ 
welches fie während der Ehe erwirbt, die Natur des ehelichte Henriette Gohtz, beide von Marienau, haben 
Vorbehaltenen haben ſoll, laut Vertrag vom 16. Sep⸗ vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
tember 1887 ausgeſchloſſen. und des Erwerbes laut Ehevertrag vom heutigen Tage 
Pr. Stargard, den 17. September 1887. mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das Vermögen, 
Königliches Amtsgericht. welches die Braut in die Ehe bringt und im Laufe der⸗ 
3821 Der Gerichte vollzieher Nitz von hier und ſelben erwirbt, die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
das Fräulein Käthe König von hier, großjährig und Marienwerder, den 5. September 1887. 
vaterles, haken vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ Königliches Amtsgericht. 
ſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, 3826 Der Herr Gutsbeſitzer Fritz Moritz aus 
daß Alles, was die Braut in die Ehe bringt, oder Roſenthal und das Fräul. Hedwig Hüter aus Wawer⸗ 
während derſelben erwirbt, die Notur des geſetzlich vor⸗ witz haben durch den gerichtlichen Vertrag vom 8. September 
behaltenen Vermögens haben fol, laut Vertrag vom 1887 für die Dauer ihrer künftigen Ehe die Gemein⸗ 
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16. September 1887 ausgeſchloſſen. ſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen und 
Pr. Stargard, den 16. September 1887. das gegenwärtige und künftige Vermögen der künftigen 
Königliches Amtsgericht. Ehefrau zum vertragsmäßig Vorbehaltenen gemacht. 
9822 Der Schuhwachergeſell Ferdinand Freißmann Löbau, den 12. September 1887. 
und deſſen Ehefrau Bertha geb. Benkowski, Letztere im Königliches Amtsgericht. 


Beiſtande des Rechisanwalts Adam, ſämmtlich aus 3827 Bei Verlegung des Wohn ſitzes des Gymna⸗ 
Danzig, haben nach Eingehung ihrer am 7. Oktbr. ſial⸗Oberlehrers Zeterling nach Elbing wird bekannt 
1886 geſchloſſenen Ehe gemäß § 392 Theil II. Titel I.] gemacht, daß der Kgl Gym.⸗Oberlehrer Hermann Zeter⸗ 
Allzemeines Landrecht, ihr Vermögen durch Vertrag vom ı ling von hier und deſſen Ehefrau Hulda geb. Engler 
8. September 1887 von einander abgeſondert und die | aus Schloß Kiſchau vor Eingehung ihrer Ehe die Ge. 
bieher beſtandene Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ meinſchaft der Güter und des Erwe ches laut Vertrages 
werbes in Gemäßheit des 8 420 Theil II. Titel I. | vom 2. April 1885 ausgeſchloſſen haben, und daß das 
Allgemeinen Landrechts, mit der Beſtimmung ausge- ganze Vermögen der Ehefrau die Natur des Vorbehal⸗ 
ſchloſſen, aß vas von der Ehefrau eingebrachte, ſowie tenen haben ſoll. 

das während der Ehe durch Erbſchaften, Glückefälle, Elbing, den 10. September 1887. 


Schenkungen oder ſonft zu erwerbende Vermögen die Königliches Amtsgericht. 
Natur des Vorbehaltenen haben ſoll 3828 Der Kaufmann Guſtav Adolf Fuhrmann 
Danzig, den 8. September 1887. und deſſen Ehefrau Marie Mathilde geb. Kutzke, früher 
Königliches Amtsgericht 2. in Grabow a.) O., jetzt in Danzig, haben vor Eins 


8823 Der Maſchinenſchloſſer Paul Korbowski, im gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Beſſtande ſeines Vaters, des Schuhmachermeiſters Erwerbes laut Ehevertrag d. d. Stettin, den 2. Jun i 
Andreas Korbowsli, und das Fräulein Mathilde Bara⸗ 1876 ausgeſchloſſen, was hierdurch bet Verlegung ihres 
nowski, im Beiſtande ihres Vaters, des Chauffeeauf- | Wohnſitzes von Grabow a. / O. nach Danzig von Neuem 
ehers Auguſt Baranowski, ſämmtlich aus Danzig, haben bekannt gemacht wird. 
dor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter Danzig, den 9. September 1887. 
und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 27. April 1887 | Königliches Amtsgericht 2. * 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der ö 3829 Der Kaufmann Franz Hoffmann und das 
Anftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das während Fräulein Johanna Böhm, beide aus Strasburg, haben 
der Ehe durch Erbſchaften, Glücks fälle, Schenkungen g vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
deer ſonſt zu erwerbende Vermögen die Natur des Vor⸗ und des Erwerbes dergeſtalt, daß Alles, was die Ehe⸗ 
. behaltenen haben ſoll. frau in die Ehe bringt, oder während derſelben durch 
Danzig, den 27. April 1887. Glücksfälle oder auf andere Weiſe erwirbt, die Natur 
Königliches Amtsgericht 4. 
11117 A VO e 
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des vorbehaltenen Vermögens der Ehefrau haben und 
ihr allein der Nießbrauch und Dispoſition darüber ver⸗ 
bleiben ſoll, laut gerichtlicher Verhandlung vom 7. Sept. 
1887 ausgeſchloſſen. 
Strasburg Weſtpr., den 6. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3830 Der Fabrikarbeiter Wilhelm Robert Giebel 
aus Danzig und die Jungfrau Franziska Lorof ebenda, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 13. Sept. 
1887 mit ter Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von 
der Tün'tigen Ehefrau einzubringende, ſowie das während 
der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die Nat ur des 
Vorbehaltenen haben ſoll - 
Danzig, ten 13. September 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
3831 Der Handlungsgehilfe Ferdinand Auguſt v. 
Badinski aus Neufahrwaſſer und die Jungfrau Bertha 
Eliſe Lemke aus Ohra haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Ehevertrag vom 7. September 1887 mit der Beſtim⸗ 
mung ausgeſchloſſen, daß das von der künftigen Ehe⸗ 
frau einzubringende, ſowie das während der Ehe durch 
Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt zu 
erwerbende Vermögen die Natur des Vorbehalten en 
haben ſoll. 
Danzig, den 7. September 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. | 
3832 Der Schiffszimmermann Heinrich Kuhn aus 
Danzig und die Jungfrau Thereſe Louiſe Knorrbein, 
im Beiſtande des Eigenthümers Guſtav Kaethler eben da, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 5. Septbr. 
1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von 
der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das während | 


der Ehe durch Erbſchaſten, Glücksfalle, Schenkungen 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die Natur des Vor⸗ 
behaltenen haben ſoll 

Danzig, den 5. September 1887. 

Königliches Amtsgericht 2. 

3833 Der Gutsbeſitzer Carl Ziem zu Al. Liebenau 
und das Fräulein Pauline Bark zu Baumgarth haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes dergef alt, daß Alles, was die zukünf⸗ 
tige Ehefrau in die Ehe einbringt, oder was ſie während 
derſelben durch Geſchenke, Erbſchaften oder Glücksfälle 
aller Art erwirbt, die Natur des geſetzlich vorbehaltenen 
Vermögens haben fol, laut Verhandlung d. d. Chriftburg 
den 10. September 1887 ausgeſchloſſen. 2.12/87. 

Mewe, den 14. September 1887. 

Königliches Amtsgericht. 

3834 Der Privatſchreiker Theodor Pripnow El 
die unverehelichte Nätherin Charlotte Ball, beide aus 
Schäferei, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 
heutigen Tage mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 


das Vermögen, welches die Braut in die Ehe bringt 
und im Laufe derſelben erwirbt, die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll. 
Marienwerder, den 10. September 1887. 
Königl. Auftsgericht. 
3835 Der Thierarzt und Schlachthausinſpecter 
Edmund Uhl zu Graudenz und das Fräulein Hulda 
Gieſe zu Slup haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güier und des Erwerbes mit der 
Beſtimmung, daß dasjenige Vermögen, welches die 
Braut in die Ehe einbringt und welches ſie während 
derſelben, ſei es durch Erbſchaft, Vermächtniſſe, Glücks⸗ 
fälle, Geſchenke oder ſonſt erwirbt, die Natur des vor⸗ 
behaltenen Vermögens haben ſoll, laut Vertrages vom 
14. September 1887 ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 14. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3836 Der Viehhändler Augußt Hett von hier, 
Neue Jacobs Vorſtadt, und die unverehelichte groß⸗ 
jährige Wanda Krüger aus Argenau haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Verhandlung d. d. Thorn, den 14. September 1887 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 
Braut in die Ehe einzubringende, ſowie das während 
der Ehe von ihr durch Erbſchaften, Glücksfälle ꝛc. zu 
erwerbende Vrrmögen, die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll. 
Thorn, den 14 September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3837 Der Büchſenmacher Auguſt Oswald von 
Glowacki aus Danzig, und die Jungfrau Angelika 
Minna Aurora Ribakowsly im Beiſtande des Zug. 
führers Ludwig Otto Ribakowsky ebenda, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Ehevertrag vom 15. September 1887 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 
künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das während 
der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die Natur des 
Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 15. September 1887. 

Königl. Amtsgericht 2. 
Verſchiedene Bekanntmachungen. 
3538 In dem Konkursverfahren über das Ver⸗ 
mögen des Hofbeſitzers Johann Penner zu Prangenau 
iſt in Folge eines von dem Gemeinſchuldner gemachten 
Vorſchlags zu einem Zwangsoergleiche Vergleichstermin 
auf den 8. Oktober 1887, Vormittags 11 Uhr vor 

dem Königlichen Amtsgerichte hierſelbſt anberaumt. 

Tiegenhof, den 17. September 1887 

Menzel, 
als Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 

3839 Das Konkursverfahren über das Vermögen 
des Kaufmanns Hermann Toews zu Danzig wird nach 
erfolgter Abhaltung des Schlußtermins hierdurch auf? 
gehoben. 

Danzig, den 8. September 1887. 

Königliches Amtsgericht 11. 
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8840 In dem Konkursverfahren über das Vermögen 
des Kaufmann Guftav Adolf Schmidt in Elbing wird 
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gemäß § 189 der Konkurs ⸗ Ordnung bekannt gemacht, 
daß der Gemeinſchuldner den Antrag geſtellt hat, das 


Verfahren einzuſtellen. 
Elbing, den 15 September 1887. 
Groll 


Erſter Gerichts ſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. : 


2841 Für diejenigen Gegenſtände, welche auf der 
vom 24. bis 26. September d. J. in Coſel ſtattfindenden 
Obſt⸗ und Gartenkau⸗ Ausſtellung auegeſtellt werden 


und un verkauft bleiben, wird auf den Strecken der Kgl. 


Eiſenkabn⸗Direltionen Berlin, Bresiau und Bro berg 


eine Srachtkegürftigung in der Art gewährt, daß für \ 
die Hinbeförderung die volle tarifmäßige Fracht berechnet 


wird, die Rückbeſörderung an die Verſandſtation und 
den Ausſteller aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Vor⸗ 


lage des urſprünglichen Frachtbriefes für den Hinweg, 


ſowie durch eine Beſcheinigung des Ausſtellungs⸗Vor⸗ 


ſtandes rack gewieſen wird, daß die Gezenſtände ausge⸗ 


ſtellt geweſen und unverkauft geblieben find, und wenn 
die Rückbefö derung innerhalb 14 Tagen nach Schluß 
der Ausſtellung ſtattfindet. In den urſprünglichen 
Frachtbriefen über die Hinſendung iſt ausdrücklich zu 
vermerken, daß die mit denſelben aufgegebenen Sendungen 
durchweg aus Ausſtellungsgut beſtehen. 
Brom erg. den 11. September 1887. 
Königllche Eiſenbahn⸗Direktion. 
3842 Zufolge Verfügung vom 10. September 1887 
ift die in Dirſchau keſtehende, unter Nr. 63 des Firmen⸗ 
Regiſters eingelragene Handelsniedertaſſung des Kauf- 
manns Emil Jacoby auf den Antrag ces Inhabers 
gelöſcht worden. 
10. September 1887 an vemjeloen Tage. 
Dirſchau, den 10. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3843 Das Konkursverfahren über das Vermögen 
des Mühlendeſitzers Wilhelm Hütert zu Krebsfelde wird, 
nachdem der in dem Vergleichsterm ne vom 13. Auguſt 
1887 angenommene Zwangerergleich durch rechtskräftigen 
Beſchluß von demſelben Tage beſtätigt iſt, hierdurch 
aufgehoben. 
Tiegenhof, den 14. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3844 In der Konkursſache der Gewerkbebank 
Marienburg E. G. iſt zur Prüfung einer nachträglich 
angemeldeten Fort erung von 300 Mark nebſt Zinſen 
ermin auf den 18. Oktober 1887, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Königlichen Amtsgerichte hier Zimmer Nr. 1 
anberaumt. 
Marienburg, den 12. September 1887. 
Königliches Amtsgericht 1. 
32845 Für das Winter Semefier 1837/88 findet 
bei der hieſigen Univerſität die Immatriculation der 
Stud irenden, ter Pharmaceuten, der Landwirthe und 
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Eingetragen zufolge Verfügung vom 
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der angehenden Zahnärzte vom 8. bis ine. 15. Okoder | 


er., von 4 kis 5 Uhr Nachmittags, im Univerſitäts⸗ 
8 gebäude ſtott und nachträgliche Immatriculationen dürfen 


1 


5 


ohne höhere Genehmigung nur bis zum 5. November 
er. incl. erfolgen. 

Das Nähere darüber enthält ein Anſchlag am 
ſchwarzen Brett der Univerfität. 

Königsberg i. Pr., den 1. September 1887. 

Königlicher akademiſcher Senat. 
3846 Aufkündigung on Piandbriefen 
2 


Danziger Hypotheken⸗Vereins. 


Folgende heute ausgelooſte Pfandbriefe 
I. fünfprozentige: 
Litt. A. à 3000 Mk. No. 1699, 2200, 2340, 
2474, 2505, 2760, 
Litt. B. à 1500 Mk. No. 88, 986, 1777, 
2706. 2997, 3301, 3945, 4171, 4820, 
5204, 
Litt. C. à 300 Mk. No. 454, 585, 637, 642, 
682, 733, 760, 908, 994, 1086, 1213, 
2785, 2923, 2958, 3194, 3234, 
3366, 3958, 3994, 4077, 4185, 
42 72, 4307, 4659, 4699, 4711, 
4755, 4922, 4966, 4971, 4981, 
4989, 5014, 5020, 5021, 5027, 
II. vier und einhalbprozentige: 
Litt. G. à 800 Mik. No. 18, 53, 168, 192, 
211, 236, 249, 438, 1217, 
Litt. H. & 2000 Mk. No. 621, 669, 931, 
III. vierprozentige: 
Litt. D. à 200 Mk. No. 24, 35, 49, 92, 
126, 182, 
Litt. E. à 600 Mk. No. 24, 69, 216, 
Litt. F. à 1000 Mk. No. 209, 291, 322, 
werden ihren Inhabern hiermit zum 1. Januar 1888 
gekündigt, mit der Aufforderung, am 2. Januar 1888 
entweder hier in unſerm alsdann Hundegaſſe No. 56 
befindlichen Geſchäftslokale während der Stunden von 
9 — 12 Uhr vormittags und 3 — 5 Uhr nachmittags 
oder in Berlin bei der Preuß. Hypotheken⸗Verſicherungs⸗ 
Aktien⸗Geſellſchaft (Mauerſtraße 66) oder zu Königs⸗ 
berg in Pr. bei Herrn Friedrich Laubm ver oder in 
Marienwerder bei Herrn M. Hirſchfeld deren Nominal⸗ 
betrag baar in Empfang zu nehmen. 

Die vorbenannten Pfandbriefe ſind nebſt den 
dazu gehörigen nach dem 2. Januar 1888 fällig 
werdenden Coupons und nebſt Talons im coursfähigen 
Zuſtande abzuliefern: der Betrag der etwa fehlenden 
Coupons wird von der Einlöſungs⸗Valuta in Abzug 
gebracht. 

Werden die vorbezeichneten gekäadigten Pfund» 
briefe am beſagten Verfalltage nicht eingeliefert, ſo 
hört ihre weitere Verzinſung mit dem 2. Januar 1888 
auf und wird in Betreff ihrer Valuta und event. wegen 
ihrer gerichtlichen Amortiſation nach §. 28 unſeres 
Statuts verfahren werden. . 

Reſtanten von früheren Looſungen: 

Litt. C. à 300 Mk. No. 29. gekündigt zum 
1. Juli 1887, 


e 


636 
No. 745, gekündigt zum 1. Januar 1887, 11% Uhr und zur Prüfung der anzemeldeten Forde⸗ 


No. 2616, 4159 gekündigt z um 1. Juli 1886 | 
Litt. G. à 800 Mk. No. 344 gekündigt zum 
1. Juli 1887, 
Litt. H. à 2000 Mk. No. 31, 221 gekündigt 


zum 1. Juli 1887, N 


Litt. F. & 1000 Mt. No. 220 gekündigt zum 
1. Juli 1887. 
Danzig, den 14. September 1887. 
Die Direktion. 
Weiss. ö 


3847 Das Konkursverfahren über das Vermögen 
des Mineralwaſſerfabrikanten F. Domning in Elbing 
iſt. nachdem der in dem Vergleichstermine vom 13, Auguſt 
1887 angenommene Zwangsvergleich durch rechtskräf⸗ 
tigen Beſchluß von demſelben Tage beſtätigt iſt, aufge⸗ 


hoben. 
Elbing, den 15. September 1887. 
Groll, 

Erſter Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 
3848 Mit ſofortiger Giltigkeit werden die im 
Nachbarverkehr mit der Marienburg⸗Mlawkaer Bahn 
(Tarif vom 25. März 1882) beftehenten Ausnahme⸗ 
frachtſätze für rohe Asphalterde ab Danzig und Neu⸗ 
fahrwaſſer nach Mlawa bezw. Ille wo tranſito auf die 
Artikel: „Asphaltſtein, Asphaltſand, komprimirter Asphalt, 
Asphaltbrei, ! Asphaltkitt, Asphaltmaftit oder Asphalt⸗ 
maftix und Asphaltcement“ widerruflich ausgedehnt. 

Bromberg, den 16. September 1887. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 

3849 Ueber das Vermögen des Mufſikdlrektors 
Alexander Pegelow zu Zoppot wird, da er glaubhaft 
angezeigt hat, daß er zur Bezahlung der fälligen 


B. M. Timm in Schöneck eröffnete Konkurs wird, 
nachdem der am 31. Auguſt 1887 beſchloſſene Zwangs⸗ 
vergleich rechkskräftig beſtätigt iſt, aafgehoben und wird 
Termin zur Legung der Schlußrechnung Seitens des 
Konkurs⸗Verwalters auf den 19. Oktober 1887, Mittags 
Schulden unvermögend ſei, auf ſeinen Antrag heute am ! 12 Uhr anberamt, zu welchem dle 


rungen auf Freitag, den 21. Oktober 1887, Vormittags 
9 Uhr vor dem unterzeichneten Gerichte, Pommerſche⸗ 
Straße Nr. 5 Termin anberaumt. 

Allen Perſonen, welche eine zur Konkursmaſſe 
gehörige Sache in Beſitz haben oder zur Konkursmaſſe 
etwas ſchuldig ſind, wird aufgegeben, nichts an den 
Gemeinſchuldner zu verabfelgen oder zu leiſten, auch 
die Verpflichtung auferlegt, von dem Beſitze der Sache 
und von den Forderungen, für welche fie aus der 
Sache abgeſonderte Befriedigung in Anſpruch nehmen, 
dem Konkursverwalter bis zum 13. Oktoben 1887 
Anzeige zu machen. 

Zoppot, den 17. September 1887. 

Mohaupt, 

Gerichts ſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 
3850 In dem Konkursverfahren über das Ver⸗ 
mögen des Kaufmanns Theodor Edwin Domanowski, 
in Firma Th. Domanowski hierſelbſt, Holzmarkt Nr. 2 
iſt in Folge eines von dem Gemeinſchuldner gemachten 
Vorſchlags zu einem Zwangsvergleiche Vergleichstermin 
auf den 13. Oklober 1887, Vormittags 11 Uhr, vor 
dem Königlichen Amtsgericht 11 hierſelbſt, Zimmer 
Nr. 42 des Gerichtsgebäudes auf Pfefferſtadt anbe⸗ 
raumt. 

Danzig, den 13. September 1887. 

Grzegorzewski, 

Gerichts ſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 11, 

3851 Der über das Vermögen es Kaufman us 


Konkursgläubiger 


17. September 1887, Mittags 12 Uhr das Konkurs⸗ geladen werden. 


verfahren eröffnet. 

Der Gerichtsaſſiſtent Fechner zu Zoppot wird 
zum Konkursverwalter ernannt. 

Konkursforderungen find bis zum 13. Oktober 1887 
bei dem Gerichte anzumelden. 

Es wird zur Beſchlußfaſſung über die Wahl 
eines anderen Verwalters, ſowie über die Beſtellung 


83852 
Mein Bureau befindet ſich fortan 


Schöneck, den 16. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
Privat⸗Anzeige. 


Hundegaſſe Nr. 56. 


eines Gläubigerausſchuſſes und eintretenden Falls über Danzig, 18. September 1887. 


die in 8 120 der Konkursordnung bezeichneten Gegen⸗ 
ſtände auf Donnerſtag, den 13. Oktober 1887, Vormitlags 


Inſerate im „Oeffentlichen Anzeige r“ zum „Amtsblatt“ koſten die geſpaltene Korpus⸗Zeile 20 Pf. 


Druck von A. Schroth in Danzig. 


Rechtsanwalt Weiss. 


